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IN EIGENER SACHE

Bitte beachten Sie, dass 
der Anzeigen- und 
Redaktionsschluss für die 
Ausgabe KW 51/23 
bereits am Montag,  
18. Dezember 2023, um 
11 Uhr ist. In KW 52/23 
erscheint keine Ausgabe. 
Ab KW 1/24 wieder 
dienstags um 12 Uhr.

Eppertshausen (EA) Analog dem 
Jahr 2022 veranstaltet der Ge-
sangverein „Germania“ 1890 
Eppertshausen in der Kath. 
Pfarrkirche Sankt Sebastian sein 
diesjähriges  Weihnachtskon-
zert. Dieses findet am Sonntag, 
den 10. Dezember, um 18.30 Uhr 
statt. Der Eintrittspreis beträgt 10 
Euro.
Neben dem Männerchor des Ver-
eins und dem Ensemble Musica 
wird der Frauenchor „Con ani-
ma“ des GV „Frohsinn“ Ober-Ro-
den, der OrganistMichael Roth 
sowie das Mandolinenorchester 
des Odenwaldklubs Eppertshau-
sen für ein vorweihnachtliches 

Spektakel sorgen.
Chordirektor Wolfgang Tün-
cher, musikalischer Leiter  der 
„Germania“, ist für die Gesamt-
leitung dieses musikalischen Le-
ckerbissens verantwortlich. Rest-
karten sind an ab 17.30 Uhr an 
der Abendkasse erhältlich.
Bekannte Weihnachtslieder, aber 
auch ausländische Kompositio-
nen werden in der Pfarrkirche 
Sankt Sebastian mit Sicherheit 
für ein vorweihnachtliches Flair 
sorgen. Zu diesem Event sind alle 
sangesfreudigen Mitbürger aus 
Eppertshausen und den Nach-
bargemeinden sehr herzlich ein-
geladen.   

Weihnachtskonzert in                     
unruhigen Zeiten

Adventskranzbasteln: Letz-
ten Samstag fand unter fachkun-
diger Anleitung von Esther Kraus 
das diesjährige Adventskranz-
basteln im Kolpingheim statt. 
Bei Advents- und Weihnachtslie-
dern wurden die zu Beginn noch 
grünen Kränze kunstvoll verziert 
und wundervoll geschmückt.
Lebendiger Advent: Am 8. 
Dezember findet der lebendige 
Adventskalender unserer Kol-
pingjugend im Pfarrgarten statt. 

Es wird gesungen, gelacht, zuge-
hört und auf die Weihnachtszeit 
eingestimmt. Die Kolpingjugend 
freut sich über nette Gespräche 
und gemütliches Beisammen-
sein. � (Foto: privat)

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Eppertshausen (micha) - Als am 
Sonntagnachmittag der dies-
jährige Grenzgang der Gemein-
de mit Treffpunkt an der neuen 
Seniorenresidenz im Abteiwald 
beginnt, kommt unter einigen 
älteren aber noch rüstigen Teil-
nehmern die Frage auf, ob man 
sich vorstellen kann, hier bald 
zu leben. “Ich bin doch schon 
in der Seniorenwohnanlage in 
der Willy-Brandt-Straße. Au-
ßerdem ist die Interessenliste 
hier ellenlang”, sagt ein Mann. 
Laut Bürgermeister Carsten 
Helfmann macht die Liste der-
zeit rund 100 Personen aus. 
Allerdings lasse sich ein großes 
Fragezeichen setzen, ob dann 
auch alle Personen wirklich 
einziehen. Die Wankelmütig-
keit sei heutzutage aus vielerlei 
Gründen groß.
Der Grenzgang ging über sie-
ben bis acht Kilometer und 
stieß an die Gemarkungsaus-
läufer von Rödermark, Rodgau 
und Babenhausen. Der Ab-
schluss fand wie immer in der 
Bürgerhalle statt, wo das DRK 
für die Abwehrkräfte einen Ge-
müseeintopf reichte. Die Teil-
nehmerzahl bewegte sich wie 
in den letzten Jahren zwischen 
60 und 70 Personen. “1988 er-
lebte der Grenzgang mit 500 
Personen den größten Zu-
spruch. Mit der geplanten Müll-
deponie zwischen Ober-Roden 
und Eppertshausen bewegte 
die Menschen damals ein heiß 
diskutiertes Vorhaben”, weiß 

der Verwaltungschef. Die Bür-
ger wurden vor 35 Jahren zum 
anvisierten Ort geführt und 
weiter entstand eine Epperts-
häuser Bürgerinitiative gegen 
die Halde. Beim diesjährigen 
Grenzgang erwiesen sich die 
Informationen für die Teilneh-
mer zur politischen Tagesaktu-
alität als weniger explosiv. Mit 
dem neuen Haushaltsentwurf, 
dem Seniorenzentrum, einer 
nachhaltigen Waldwirtschaft 
und dem Endausbau der Stra-
ßen Im Abteilwald rückten vier 
Themen in den Mittelpunkt. 
“Bei uns wird es keine Ge-
bühren- und Steuererhöhun-
gen in 2024 geben”, schickte 
Helfmann gleich vorneweg 
und warf dabei einen Blick 
auf Babenhausen und Messel, 
wo es für die Einwohner mas-
siv teurer wird. Laut seinen 
Worten liege in Eppertshau-
sen die Grundsteuer nur halb 

so hoch wie in Babenhausen. 
Derzeit nimmt die Gemeinde 
Einsparungen von rund 100 
000 Euro vor, meist in kleine-
ren Bereichen, von denen die 
Bürger kaum etwas wahrneh-
men. Zum neuen Seniorenzen-
trum musste der Bürgermeister 
mitteilnehmen, dass sich die 
Fertigstellung und Eröffnung 
um sechs bis neun Monate ver-
schiebt und nun für Ende 2024 
geplant ist. Im Vorjahr kün-
digte er beim Grenzgang noch 
das Frühjahr 2024 an. “Auf die 
Verzögerung hat die Gemeinde 
keinen Einfluss, da wir nicht 
der Bauträger sind”, hob Helf-
mann hervor. Durch die Teu-
erungsraten am Bau geht der 
Gemeindevorstand davon aus, 
dass der vom Träger zu Beginn 
veranschlagte Mietpreis für das 
seniorengerechte Wohnen von 
zwölf Euro pro Quadratmeter 
wohl nicht gehalten werden 
kann und auf 13 oder 14 Euro 
klettert. Für die Anlieger Im 
Abteiwald ist vor allem inte-
ressant, dass die Gemeinde 
den Endausbau der Straßen im 
nächsten Jahr umsetzen will. 
Eigentlich sollten die erst fertig 
geteert werden, wenn das Seni-
orenzentrum komplett errich-
tet ist. Da man laut Helfmann 
den Anwohnern die Fertigstel-
lung in 2024 bereits versprach, 
wolle man in wenigen Wochen 
ausschreiben, im Frühjahr los-

legen und im Herbst fertig sein 
los. Dafür würden 1,3 bis 1,4 
Millionen Euro aufgebracht. 
Im Wald rückte zu guter Letzt 
das Nachhaltigkeitsthema in 
den Fokus. Wie Ewald Gillner, 
Vorsitzender der Gemeindever-
tretung, sagte, ist der Epperts-
häuser Wald mittlerweile eine 
Erholungsoase und kein Wirt-
schaftswald mehr. Durch die 
ausbleibenden Erlöse komme 
man bei den Pflege- und Unter-
haltungskosten „gerade so über 
die Runden“. Mit der Umstel-
lung auf ein klimaangepasstes 
Waldmanagement erhalte die 
Gemeinde vom Land eine Ver-
gütung von 30 500 Euro im 
Jahr. Der Grenzgang bot neben 
den Infos aus dem Rathaus die 
Möglichkeit für anregende Ge-
spräche unter den Teilnehmern 
- und das bei strahlendem Son-
nenschein. Bei den Terminen 
in der Vergangenheit wurden 
vom heftigen Schneefall bis 
zur Eiseskälte schon sämtliche 
Wetter verzeichnet. Unverges-
sen blieb eine Situation vor 
etwa zehn Jahren, als Pfar-
rer und Ehrenbürger Harald 
Christian Röper bei reichlich 
Schneeflocken von oben den 
Anschluss an die Gruppe verlor 
und dann ein wenig orientie-
rungslos im Wald stand. Der 
Himmel schickte dann zum 
Glück einen Jogger, der ihm 
den richtigen Weg zurückwies.        

„Bei uns wird es keine Gebühren- und 
Steuererhöhungen in 2024 geben”

Grenzgang der Gemeinde Eppertshausen

Die Eppertshäuser Grenzgänger umfassten dieses Jahr rund 60 bis 70 Personen.�  (Fotos: micha)

Die Fertigstellung des neuen Seniorenzentrums verschiebt sich 
um sechs bis neun Monate und ist nun für Ende 2024 geplant. 

Am 14. Dezember um 17 Uhr 
wird in der Bücherei das 14. 
Türchen des lebendigen Ad-
ventskalenders geöffnet wer-
den. Mit „Kamishibai“, dem 
Erzähltheater, werden die 
Kleinsten begeistert und Tänze 
mit Heidi und ihren „Tanzmäu-
sen“ (OWK) verzaubern Klein 

und Groß in Weihnachtsstim-
mung. Kinderpunsch und an-
dere Leckereien laden herzlich 
in die Bücherei ein!
Die Öffnungszeiten der Büche-
rei an Weihnachten und Silves-
ter bleiben unverändert: Sams-
tag und Sonntag geöffnet.

Bücherei Eppertshausen

Eppertshausen (micha) Die 
Weihnachtsfeier des VdK-Ep-
pertshausen sah eine ganze Rei-
he von Ehrungen vor, darunter 
zehn Personen für zehnjährige 
Mitgliedschaft sowie Peter We-
ber, Marion Maria Berberich 
und Anni Griesling für 25 Jahre 
Treue. Aus gesundheitlichen und 
anderen Gründen konnten meh-
rere Personen nicht anwesend 
sein, so dass der Vorstand die 

Urkunden und Präsente nach-
reichen wird. Anwesend waren 
Birgit Viertl, Gertrud Roßkopf 
und Marion Schultheis, die den 
Dank vom Vorsitzenden Herbert 
Weber (rechts) und seinem Stell-
vertreter Albert Gyuroka (links) 
erhielten. Eine Abordnung des 
OWK-Mandolinorchesters sorgte 
mit seinem Auftritt für den mu-
sikalischen Rahmen der Weih-
nachtsfeier. � (Foto: micha)

Ehrungen beim VdK Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Wie im-
mer am Tag vor dem 1. Advent  
wurden in einer Feierstunde im 
großen Sitzungssaal des Land-
ratsamtes in Darmstadt-Kranich-
stein langjährige Sänger durch 
den Landrat Klaus Peter Schell-
haas geehrt.  Das Bild zeigt vom 
Liederkranz: Hans Scharf (65 
Jahre Sangestätigkeit), Erwin 
Köhnlein (70 Jahre), Reimund 
Viertl (50 Jahre) und von der 

Germania Roland Frühwein und 
Werner Gruber (beide 50 Jahre) 
gemeinsam mit dem Vorsitzen-
den des Kreis-Chorverbandes 
Dieburg Christian Hofmann und 
des Bundestagsabgeordneten  
Andreas Larem. Krankheitsbe-
dingt nicht anwesend sein konn-
te Heinz Ries, der für sein 50-jäh-
riges  Jubiläum als Vorsitzender 
unseres Gesangvereins geehrt 
worden wäre.  � (Foto: privat)

Ehrung verdienter Sänger 

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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GYNÄKOLOGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Gut- und bösartige Erkrankungen der Brust
einschließlich plastisch-ästhetischer Eingriffe

n Gut- und bösartige Erkrankungen
der weiblichen Organe

n Behandlung von Harninkontinenz und
Senkungsbeschwerden

n Minimal-Invasive Operationen

Auszeichnungen
Zertifiziertes Interdisziplinäres Brustzentrum
nach DIND:EN ISO 90

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. E. Krapfl
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 13 65
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Wir stehen für sichere
und schonende
Verfahren bei gut-
oder bösartigen
Erkrankungen der
weiblichen Organe“

7%
Winterrabatt

und

15%
BAFA-Zuschuss

auf alle
Haustüren

durch unseren
Energieberater

WINTERAKTION 2023/2024

Gilt nicht für bereits erteilte Aufträge.

Fenster Türen Wintergärten Überdachungen Innentüren

Tel.: 0 61 06 / 73 32 44
Mobil: 01 71 / 6 51 24 40
fenster-sommer@gmx.deW. SOMMER

Verkaufsleiter der Fa. Gabor

Männerchor: Die letzte Pro-
be in diesem Jahr beginnt am 
Donnerstag, 14. Dezember. 
ausnahmsweise um 18 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“.Ad-
ventsständchen: Am Don-
nerstag,  7. Dezember,  bringt 
der Chor den Bewohnern des Se-
niorenheims Harreshausen um 
15.30 Uhr ein kleines Advents-
ständchen. Abfahrt ist um 15 
Uhr an der Bürgerhalle in Fahr-
gemeinschaften.
Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung findet 
im Anschluss an das Advents-
ständchen ebenfalls am 7. De-
zember gegen 18 Uhr im Ver-
einslokal statt.
Liederkranz-Frauen: Tref-
fen am 14. Dezember, in der 
„Krone“ um 17.30 Uhr zum 
Essen und Trinken, aber nicht 
nur! Wichteln will man gerne 
auch, wie es ist ein alter Brauch. 
Bitte ein Geschenk und gute 
Laune mitbringen.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Weihnachtskonzert in 
Ober-Roden:    Am kommen-
den Samstag (9.) beteiligt sich 
Ensemble-Musica musikalisch 
an dem Weihnachtskonzert des 
Frauenchores „Frohsinn“ der TG 
Ober-Roden in der Kath. Pfarr-
kirche von Ober-Roden. Bitte 
pünktlich und vollzählig er-
scheinen.
Weihnachtskonzert: Am 
Sonntag, den 10. Dezember tref-
fen sich die Sänger um 17.30 
Uhr zur Probe in der Kath. Pfarr-
kirche. Eintrittskarten können 
ebenfalls ab 17.30 Uhr erworben 
werden.
Chorproben: Zur Chorprojekt-
probe treffen sich die Aktiven 
am kommenden Montag (11.) 
um 20 Uhr im Vereinslokal. Die 
Probe des Ensembles Musica fin-
det bereits um 19 Uhr statt. 
Weihnachtsfeier:  Die Weih-
nachtsfeier des Vereins findet am 
Samstag, 16. Dezember, um 19 
Uhr im Vereinlokal statt. Bereits 
ab 18 Uhr können die Gäste eine
Mahlzeit einnehmen.  Ein rund 
dreistündiges Weihnachtspro-
gramm wartet auf die Gäste. 

GV Germania 1890 
Eppertshausen  

Eppertshausen (EA) Die Fa-
schingsbörse der Kita St. Sebas-
tian in Eppertshausen geht in 
die 23. Runde. Am Sonntag, 7. 
Januar, in der Zeit von 11 bis 14 
Uhr findet wieder der beliebte 
Second- Hand-Flohmarkt für Fa-
schingsartikel in der Bürgerhalle 
(Waldstraße 19) in Eppertshau-
sen statt.
Zum Verkauf steht eine große 
Auswahl an Kostümen und Ac-
cessoires für die närrische Jahres-
zeit. Das Angebot umfasst mitt-
lerweile mehr als 1.000 Kostüme 
und Accessoires von zahlreichen
Anbietenden aus der ganzen Re-
gion. 15 Prozent des Verkaufser-
löses sowie eine Startgebühr von 
4 Euro pro 10 Kostüme (maximal 
12 Euro) kommt der KiTa St. Se-

bastian Eppertshausen zu Gute.
Neben den Faschingsartikeln 
lädt ein reichhaltiges Angebot 
an Snacks, Kuchen und Ge-
tränken zum Verweilen ein. 
Die Vorschulkinder verkaufen 
an diesem Tag frisch gebackene 
Waffeln oder Popcorn. 
Faschingsspaß mit Kinder-
schminken und Basteln wird für 
die kleinen Gäste der Börse ange-
boten.
Ein neues Kassensystem und eine 
bessere Aufteilung der Kostüme 
wird mehr Platz zum Schauen 
und Anprobieren bieten.
Ab sofort kann man sich eine 
Verkaufsnummer per E-Mail un-
ter faschingsboerse@hotmail.de 
oder telefonisch bei Steffi Schult-
heiß (Tel. 606510) sichern.

Faschingsbörse in Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 14. Dezem-
ber, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich alle 14 Tage montags von 
16.45 bis 17.45 Uhr. Die nächste 
Gruppenstunde findet am Mon-
tag, 18. Dezember, statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 20 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen 
können Jugendliche von 10 bis 
17 Jahren.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Das Jahr 
neigt sich seinem Ende entge-
gen, der erste Schnee ist gefallen 
und es wird langsam Zeit für die 
Wanderführer des OWK Epperts-
hausen sich auf die ersten Tou-
ren in 2024 vorzubereiten. 
Als einer der Höhepunkte der 
kommenden Wandersaison 
steht dabei gleich zu Anfang 
eine fünftägige Schneeschuh-
freizeit auf dem Programm. Ziel 
für diese beliebte Mehrtagesfahrt 
wird das österreichische Mit-

telberg im Kleinwalsertal sein. 
Dieses Hochtal zwischen 1.100 
und 1.250 Meter Höhe gelegen, 
ist von etwa 30 Berggipfeln um-
geben, die es zu einem idealen 
Wintersportgebiet für Jung und 
Alt machen. Vom 27. Januar bis 
1. Februar wird man Quartier im 
IFA Hotel Alpenrose beziehen. 
Von hier aus will man die umlie-
gende Bergwelt bei zwei Schnee-
schuhwanderungen und zwei  
klassischen Winterwanderungen 
erkunden. Nach den täglichen 

Aktivitäten in frischer Bergluft, 
lädt der Wellnessbereich des Ho-
tels zum Entspannen ein.
Für eine Teilnahme ist es nicht 
zu spät, aktuell sind noch vier 
Plätze (zwei Doppelzimmer) frei. 
Wer gerne an dieser Schnee-
schuhfreizeit des OWK Epperts-
hausen teilnehmen möchte, 
kann sich noch bis zum 15. De-
zember bei den beiden Wander-
führern Peter Noll (Tel. 391855) 
und Bernhard Kraus (Tel. 34681) 
anmelden.

Schneeschuhfreizeit 2024 des OWK                          
Eppertshausen führt ins Kleinwalsertal

Man trifft sich gemeinsam mit 
Partnern am Mittwoch, 13. De-
zember, um 17 Uhr im Restau-
rant „Relax“ auf dem Gelände 
der FSV Münster. 

Jahrgang 1945/46 
Münster

Eppertshausen (EA) Es ist schon 
eine Zeit lang her, dass er durch 
die nächtlichen Gassen Ep-
pertshausens führte und über 
vergangene Zeiten berichtete.
Am Samstag,  16. Dezember, 

bietet der Nachtwächter wieder
seinen Rundgang an. Gestar-
tet wird um 18 Uhr am Haus 
der Vereine, das  Ziel ist dann 
der Weihnachtsmarkt auf dem 
Franz-Gruber-Platz.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 
Personen beschränkt. Anmel-
dungen bei Norbert Anton, Tel. 
32462. Ein kleiner Unkosten-
beitrag von 6 Euro wird erho-
ben.

Der Nachtwächter ist wieder unterwegs

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Eppertshausen (jedö) Es hätte 
überrascht, wäre es Epperts-
hausen besser ergangen als 
den meisten Kommunen im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg, 
die in diesen Wochen ihre 
Haushaltsentwürfe fürs Jahr 
2024 einbringen. Auch Cars-
ten Helfmann, seit 20 Jahren 
Bürgermeister, machte in der 
letzten Sitzung der Gemeinde-
vertretung in diesem Jahr am 
Montagabend im kleinen Saal 
der Bürgerhalle keine Ausnah-
me: Der 50-Jährige gab einen 
Etat zur weiteren Beratung in 
die politischen Gremien, der 
ein Defizit von 2,1 Millionen 
Euro verzeichnet. Erträgen in 
Höhe von 16 Millionen Euro 
stehen Aufwendungen von 18,1 
Millionen Euro gegenüber. Das 
Minus hat zwei Hauptgründe, 
doch auch gute Nachrichten 
gibt es.

Die erste: Eppertshausen kann 
sich das Minus auch im nächs-
ten Jahr leisten, weil es in bes-
seren Zeiten Geld gespart hat. 
Durch einen Griff in die Rück-
lage (sie beträgt noch mehr als 
fünf Millionen Euro, der ge-
samte Finanzmittel-Bestand gar 
mehr als zehn Millionen) will 
die Gemeinde das Loch 2024 
stopfen, wodurch sie das Zah-
lenwerk ausgleicht und kein 
Haushaltssicherungskonzept 
benötigt. Erfahrungsgemäß 

kommt es am Ende außerdem 
meist nicht ganz so negativ wie 
berechnet. Für 2023 war die 
Eppertshäuser Finanzverwal-
tung von einem Defizit von 2,8 
Millionen ausgegangen. Tat-
sächlich läuft es bis Jahresende 
„nur“ auf ein Minus von einer 
Million hinaus.
Zweite gute Nachricht ist, dass 
man in Eppertshausen - anders 
als in vielen Nachbarorten - 
von weiter steigenden Einnah-
men aus der Gewerbesteuer 
ausgeht. Für 2024 rechnet das 
Rathaus hierbei mit Erträgen 
von 4,6 Millionen Euro, was für 
die Kommune ein Allzeit-Spit-
zenwert wäre. Drittens positiv 
für die Bürger und Gewerbe-
treibenden: Steuererhöhungen 
sind nicht geplant. Unter ande-
rem die Gewerbesteuer und die 
(in jüngerer Vergangenheit aber 
schon mal angehobene) Grund-
steuer B, die Immobilienbesit-
zer ebenso wie Mieter bezahlen 
und die somit alle Einwohner 
betrifft, bleibt stabil.
Weniger erfreulich sind die Ur-
sachen auf der Ausgabenseite 
für den erneut nicht ausgegli-
chen Ergebnishaushalt. Zum 
einen schlägt die Steigerung bei 
der an den Landkreis zu ent-
richtenden Schulumlage, deren 
Hebesatz der Kreistag in seiner 
Sitzung am 11. Dezember um 
1,68 Prozent erhöhen dürfte, 
in Eppertshausen mit Mehrbe-

lastungen von 410 000 Euro zu 
Buche. Freilich dürften Schul-
bau-Investitionen des LaDaDi 
auch in der Storchengemeinde 
demnächst sichtbar werden, da 
die alte Mehrzweckhalle an der 
Stephan-Gruber-Schule abge-
rissen und einem Neubau mit 
Sporthalle und Mensa weichen 
soll. 
Zum anderen wird Epperts-
hausen kommendes Jahr auch 
ein Stück Opfer seines eigenen 
steuerlichen Erfolgs: Wegen der 
höheren Steuerkraft - auch bei 
der Einkommensteuer - ver-
ringert das Land Hessen seine 
Schlüsselzuweisungen an die 
Kommune um 583 000 Euro. 
„Allein diese Reduzierung und 
die höhere Schulumlage kosten 
uns nächstes Jahr zusammen 
eine Million Euro mehr“, rech-
nete der Bürgermeister vor.
Die Personalkosten steigen in 
Eppertshausen 2024 unterdes-
sen nur gering um 130 000 
Euro auf 4,3 Millionen. Aktuell 
sind 57 Stellen in Rathaus, Bau-
hof, Kläranlage und Gemein-
de-Kita besetzt. Der Stellenplan 
sieht 67 Vollzeitpositionen vor. 
Unter anderem in der Kita Son-
nenschein war es aber nicht ge-
lungen, eine weitere Fachkraft 
zu finden. Die unbesetzten Stel-
len sparen der Gemeinde zwar 
erstmal Geld, manche Aufgabe 
bleibt dadurch aber länger un-
erledigt.

Millionendefizit trotz Rekord-              
Gewerbesteuer in Eppertshausen
Bürgermeister bringt Haushalt 2024 ein / Gemeinde greift in die 

Rücklage / Minus hat zwei Hauptgründe 

Die Anhebung der Schulumlage wird die Gemeinde Eppertshausen 2024 zusätzlich 410 000 Euro 
kosten. Allerdings könnten die Stephan-Gruber-Schule und örtliche Sportvereine von genau die-
sem Kreisbudget in den nächsten Jahren durch den Abriss der alten Mehrzweckhalle (Foto) und 
den Neubau als Mix aus Sporthalle und Schulmensa profitieren.�  (Foto: jedö)
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Arthroseschmerzen
schnell bekämpfen

Das hilft doppelt so schnell1 im Vergleich zu klassischen Schmerztabletten

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

www.spalt-online.de

2X SCHNELLER
VOM KÖRPER

AUFGENOMMEN
ALS HERKÖMMLICHE

IBUPROFEN-
SCHMERZTABLETTEN

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer
Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

00793839)

www.spalt-online.de

Schnellere Schmerzlinderung bei Ge-
lenkbeschwerden? Ja, das geht:mit dem
deutschenQualitätsprodukt Spalt Forte
(rezeptfrei, Apotheke). Wir klären auf,
was dahintersteckt undwas das Arznei-
mittel mit flüssigem Ibuprofenkern so
besonders macht.

Arthrose ist die weltweit häufigste Ge-
lenkerkrankung. Wenn sich der Knorpel
abbaut, kommt es zu Entzündungen im

Gelenk, die äußerst schmerzhaft sein
können. Betroffene benötigen daher eine
schnelle Schmerzlinderung.

Arthrose – die wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Verschleißkrank-

heit der Gelenke, bei der sich der Knorpel
an denGelenken abnutzt. Dieser Knorpel
bildet eine Schutzschicht, die verhindern
soll, dass die Knochen aneinander rei-
ben. Nutzt sich der Knorpel ab, reiben

schließlich die Knochen ungeschützt an-
einander. Dies führt zu Entzündungen,
die wiederum Schmerzen verursachen.
Arthrose beginnt außerdem in vielen
Fällen damit, dass sich die Gelenke z.B.
in der Hüfte oder im Knie steif anfühlen
oder anschwellen.

Doppelt so schnell1 – dank flüssigem
Ibuprofenkern
Mit Spalt Forte haben Wissenschaft-

ler eine Flüssigkapsel entwickelt, mit
der Arthrose-Betroffene eine schnellere
Schmerzlinderung erzielen können und
die schmerzstillende Wirkung dabei
über mehrere Stunden anhalten kann.

Das innovative Arzneimittel bietet, als
Vorreiter in Europa, 400mg Ibuprofen
in einer speziellen patentierten Flüssig-
kapsel an, welche durch den besonderen
flüssigen Ibuprofenkern in der Kapsel
einen deutlich schnelleren Wirkeintritt
liefert. Das Ergebnis: Spalt Forte wird
doppelt so schnell vom Körper aufge-
nommen wie herkömmliche Ibuprofen-
Schmerztabletten. Damit nicht genug –
das rezeptfreie Arzneimittel reduziert
nachweislich entzündlich- sowie schwel-
lungsbedingte Schmerzen. Spalt Forte
hilft nicht nur bei leichten, sondern auch
bei mäßig starken Schmerzen.

Medizin ANZEIGE

Fr 19. Jan. 20 Uhr Kelterscheune

Di 26.Dez. 19 Uhr Kelterscheune

Fr 12. Jan. 20 Uhr Kelterscheune

Fr 15. Dez. 20 Uhr Kelterscheune

Frankfurter Str. 83 • 63110 Rodgau
Telefon: 06106-6251762

Öffnungszeiten:Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-15 Uhr

seriös - transparent - unkompliziert

O DGOLDMINE
die

WIR KAUFEN:
ALTGOLD • BRUCHGOLD • ZAHNGOLD

GOLDMÜNZEN • GOLDBARREN • SILBERSCHMUCK
SILBERBESTECK • LUXUSUHREN

Münster (MA) Am 22. Novem-
ber trafen sich Mitglieder des 
FDP-Ortsverbands Münster 
und Altheim mit ihren Famili-
en zum Gewerbegespräch im 
Kochtreff Münster bei Rahel 
Wachtel in der Leibnizstraße 11 
in Münster. Was lag da näher, 
als diesen Termin mit der Weih-
nachtsfeier des Ortsverbands zu 
verbinden und den Kochtreff 
beim Plätzchenbacken einmal 
selbst auszuprobieren.
An vier Kochplätzen wurde Teig 
ausgerollt und ausgestochen, 
Schokoladenkugeln gerollt 
und „Rentierfutter“ zubereitet. 
Die Stimmung war super und 
schwankte zwischen Kinderge-
burtstag und Glühweinstand 
auf dem Weihnachtsmarkt. 
(siehe Foto)
Bei alledem sollten aber die 
Informationen über den 
Kochtreff Münster nicht zu 
kurz kommen: Der Kochtreff 
existiert bereits seit 2008 – da-
mals noch in der Steinstraße. 
Im Jahr 2015 zog die Eigentü-
merin, die auch als Beirat und 
Schriftführerin im Vorstand 
des Gewerbevereins tätig ist, 
in die jetzigen Räumlichkeiten 
der ehemaligen Apotheke um. 
Ursprünglich war der Zweck 
des Kochtreffs, den Thermo-
mix bei einem Probekochen 

vorzustellen und zu vertreiben. 
„Wer diese alles-könnende Kü-
chenmaschine einmal selbst 
bei verschiedensten Gerich-
ten ausprobiert hat, möchte 
sie nicht mehr missen“, erklärt 
Rahel Wachtel. Inzwischen 
hat sich der Kochtreff – neben 
der Produktvorstellung aus 
dem Hause Vorwerk –  längst 
zu einer kleinen, aber feinen 
Event-Location entwickelt. Fa-
milien- und Firmenkochevents, 
Kindergeburtstage, Kochkurse 
und Themenabende sowie der 
beliebte Kräuterstammtisch 
haben schon lange einen fes-
ten Platz im Kochportfolio ge-

funden. Zusätzlich bietet Rahel 
Wachtel mit ihrer Schwester 
Debora Harbusch auch einen 
Catering-Service für kleine und 
große Events an.
Der Thermomixverkauf mit 
ihren im Moment ca. 30 frei-
en Mitarbeitern ist weiterhin 
ein festes Standbein, wobei die 
anderen Angebote mittlerweile 
ebenfalls einen großen Zeitan-
teil einnehmen. So wurden 
zum Beispiel 2023 über 400 
Thermomix-Geräte verkauft, 
über 56 Kochevents durchge-
führt und mehr als 28 Veran-
staltungen mit Catering von 20 
bis zu 100 Personen versorgt.

Dass der Thermomix kinder-
leicht zu bedienen ist, bewiesen 
die Kids der FDP-Mitglieder. 
„Ich stand nur staunend dane-
ben, als Elisa, Hannah, Jannis, 
Max und die anderen Kids wie 
„alte Hasen“ das Gerät bedien-
ten. Mein Auftrag war letztlich 
nur nicht im Weg zu stehen“, 
staunt Jörg Schroeter, FDP-Vor-
standsvorsitzender in Münster.
Zum Abschluss gab es dann 
noch selbst gemachte Burger für 
alle. Insgesamt war es ein sehr 
gelungener Jahresabschluss mit 
vielen interessanten Einblicken 
in den Kochtreff von Münster.

Vorweihnachtliches Backen                        
im Kochtreff Münster  

Letztes Gewerbegespräch des FDP-Ortsverbands Münster und Altheim in 2023

Die Teilnehmenden des Gewerbegesprächs im Kochtreff Münster zusammen mit Rahel Wachtel.�  
� (Foto: FDP Münster)

Münster (MA) Für kommenden 
Samstag (9.) ab 16 Uhr, lädt der 
TV Münster alle, die gern in vor-
weihnachtlicher Atmosphäre das 
Jahr ausklingen lassen möchten, 
herzlich zur Glühwei(h)nachts-
feier ein.  
Der Parkplatz auf dem TV Gelän-
de wird sich dann -wie bereits im 
letzten Jahr-  in einen kleinen 
aber feinen Weihnachtsmarkt 
verwandeln, an dem es u.a. Win-
zerglühwein, Kinderpunsch, 

Grillwürste sowie leckere Waf-
feln und Plätzchen geben wird. 
Neben musikalischer Unterhal-
tung, einer Feuershow und ei-
nem Kinderprogramm hat auch 
der Nikolaus versprochen, vor-
beizuschauen.
Bei schlechtem Wetter wird kur-
zerhand die vorweihnachtliche 
Stimmung in die TV-Halle ge-
zaubert.

Glühwei(h)nachten beim TV Münster

Termine: Die für den 9. De-
zember geplante Weihnachtsfei-
er muss man  absagen. Am 9. De-
zember ab 18 Uhr findet jedoch 
wie geplant das Jahresabschlus-
sessen vom Chor „da capo“ im 
Vereinslokal „Kaisersaal“ statt. 

10. Dezember: Zum Einsingen 
für das Adventskonzert treffen 
sich die Chöre um 14.45 Uhr in 
der Ev. Kirche. Mit dem Motto: 
„Mit Musik durch die Jahrzehn-
te“, startet Mitte Januar 2024 ein 
neues Projekt. 

AGV „Eintracht“ 1901 Münster

„Räuchern und Raunäch-
te“ am Mittwoch, 13. Dezem-
ber,  von 20  bis 21.30 Uhr. Vor-
trag und Gesprächsrunde mit 
fachlicher Unterstützung und 
möglichem Ausklang am Feu-

er. Ort: Gersprenzhalle, kleiner 
Saal, Heinrich-Heine-Straße 16, 
Münster.Referentin: Sarah Wis-
niewski (Kräuterfrau und Kräute-
rerlebnispädagogin) und Yvonne 
Staubach (Kräuterfrau).

Naturheilverein Darmstadt u. U.

www.rheinmainverlag.de
Ihre
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Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Münster (MA) Auch im Okto-
ber stand die Aus- und Weiter-
bildung hoch im Kurs bei der 
Einsatzabteilung der Feuerwehr 
Münster. Folgende Veranstal-
tungen wurden von den Kame-
raden absolviert:
Am zweitägigen Lehrgang 
“Technische Hilfeleistung und 
Brandbekämpfung bei Bahnun-
fällen I” nahmen die Kame-
raden Stefan Hebeling, Julian 
Koerpel und Sascha Schneider 
teil. Während der erste Teil noch 
theoretisch und online durchge-
führt wurde, ging es am zweiten 
Tag an den Darmstädter Güter-
bahnhof. Dort wurde auf einem 
gesperrten Gleis geübt. Unter 
anderem ging es darum, wie 
Oberleitungen im Einsatzfall vor 
und hinter der Einsatzstelle ge-
erdet werden und wie man sich 
grundsätzlich im Gleisbett ver-
hält und an den Zügen arbeitet.
Die Jugendfeuerwehr-Ausbilder 
Marlon Kisling, Fabian Peter 
und Tjark Schoeltzke nahmen 
an einem Seminarwochenende 
der Kreisjugendfeuerwehr teil. 
Thema war “Jugendfeuerwehr 
abwechslungsreich gestalten”. 
Ihnen wurden verschiedene Me-
thoden gezeigt, um gerade theo-
retischen Unterricht noch etwas 
interessanter zu gestalten, quasi 
weg vom Frontal-Unterricht und 
stattdessen die Kids mehr mit 
einbinden. Außerdem wurden 
die neuen Experiementierkoffer 

von der Kreisjugendfeuerwehr 
getestet und Anleitungsvideos 
dazu aufgenommen.
Auch über einen neuen Atem-
schutzgeräteträger kann man 
sich diesen Monat freuen. Mar-
tin Bauer legte den Lehrgang er-
folgreich am Ausbildungsstand-
ort Dieburg ab. Hier wurde die 
Funktionsweise und der Aufbau 
der Atemschutzgeräte behan-
delt und die körperliche Fitness 
durch verschiedene Übungen 
und den Durchgang durch die 
Atemschutzstrecke getestet.
Das Brandschutzamt hatte auf 
mehrfachen Wunsch für dieses 
Jahr ein Seminar zu Schornstein-
bränden angeboten. Dieses wur-
de am Standort Münster für 30 
Teilnehmer aus dem Landkreis 
von Bezirksschornsteinfeger 
Jürgen Sauerwein durchgeführt. 
Sauerwein, der selbst auch Feu-

erwehrmann ist, erklärte sehr 
anschaulich, wie es zu Schorn-
steinbränden kommt, wie die 
Feuerwehren dabei vorgehen 
sollten und auf was zu achten ist. 
Von der Wehr nahmen die Ka-
meraden Andreas Dollheimer, 
Andreas Haus, Sascha Schneider 
und Michael Sühl teil.
Am Online-Seminar “Einsatz-
grundsätze bei alternativen 
Fahrzeugantrieben” nahm Mi-
chael Sühl teil. An zwei Abenden 
wurde den Teilnehmern unter 
anderem vermittelt, welche Ge-
fahren bei Unfällen von E-Au-
tos ausgehen können, wie man 
die Hochvolt-Einrichtungen der 
Fahrzeuge deaktiviert, was für 
den Eigenschutz zu beachten ist 
und warum es erforderlich sein 
kann, die Lithium-Ionen-Batte-
rien des Fahrzeugs zu überwa-
chen. � (Foto: privat)

Zwölf Kameraden besuchen Lehrgänge und Seminare

Münster (MA) Mit der Erneu-
erung der Kinder-Autositze für 
die Gemeindekita Im Rüssel 
macht der Förderverein mit sei-
nem Einsatz den Weg frei für 
viele Ausflüge und Vorhaben, 
die die Kita in nächster Zeit 
umsetzen möchte. In enger Zu-
sammenarbeit zwischen Förder-
verein und der Kita-Leitung mit 
ihrem Team konnte die Finan-
zierung gemeinsam gestemmt 
werden - Dank einem großzü-

gigen Sponsoreneinsatz von 
„Auszeit bei Maki“ konnte dann 
sogar der komplette Schwung 
an benötigten Kindersitzen neu 
beschaffen werden. An dieser 
Stelle ein großes Dankeschön 
an Maki, die mit ihrer „Auszeit 
bei Maki“ am Freizeitzentrum 
Münster seit November in die 
Wintersaison gestartet ist und 
sehr gerne den Förderverein für 
die neuen Kinder-Autositze un-
terstützt hat.�

Ausflüge und viele weitere Vorhaben 
zum Greifen nah

Münster (MA) Auch in die-
sem Jahr ist eine Wanderung 
geplant. Alle sind hierzu recht 
herzlich hierzu eingeladen.
Am Sonntag, 10. Dezember 
will man zusammen wandern. 
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr 
der Rathausplatz. Man wandert 
Richtung Freizeitzentrum, an-

schließend Einkehr bei der Fa-
milie Weber  „Alte Kaserne“ im 
Breitefeld. Es besteht die Mög-
lichkeit, Kleinigkeiten zum Es-
sen und Trinken zu kaufen.
Rückmeldung bitte bis zum 7. 
Dezember  bei Hiltrud.schae-
fer@gothaer.de, oder telefonisch 
unter 958297.

Weihnachtswanderung der                           
Gewerbevereins Münster

Ergebnisse: 1. Helmut Koch 
2.801 Punkte, 2. Lorenz Bauer 
2.067, 3. Frank Mieth 2.017, 
4. Wolfgang Bell 2.003, 5. Jür-
gen Ruppert 1.680, 6. Stefan 
Iby 1.614. Spielabend ist im-
mer dienstags um 19 Uhr in 
der TAV-Gaststätte. Gastspieler 
herzlich willkommen.

Skatclub                       
Eppertshausen

Ergebnisse 52. Spieltag: 1. Platz 
Harald Kolb 2.341 Punkte, 2. 
Platz Horst Daub 1.680 Punkte, 
3. Platz Arnd Krug  1.676 Punkte.
Gespielt wird jeden Donnerstag 
um 19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Lotte Luksch 
348 Punkte, 2. Silke Otto 440, 
3. Werner Böhm 450, 4. Karin 
von Nordheim 496, 5. Maria 
Becker 604, 6. Ruth Lehmann 
688.
Vereinsinterne Jahresab-
schlussfeier mit Romméspiel 
nur für Mitglieder  am Samstag, 
9. Dezember, um 17.30 Uhr im 
„Goldenen Barren“ in Müns-
ter. An diesem Abend findet 
auch Vorstandswahl statt. In-
fos unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Die Weihnachtsfeier ist am 
Donnerstag, 14. Dezember, in 
der „Schmankerlburg“ in Die-
burg. Dann wieder im Stamm-
lokal  „Zum Löwen“ in Altheim 
am Donnerstag, 25. Januar 
2024, jeweils ab 18.15 Uhr. 
Neue Teilnehmerinnen sind 
herzlichst willkommen.

Frauenstammtisch 
Altheim

Münster (MA) Pünktlich zum 1. 
Advent wurde der Gemeinde-
kita Im Rüssel ein Tannenbaum 
für das Foyer übergeben. In der 
vergangenen Woche wurde von 
den Kindern und dem Kita-Team 
auch schon fleißig der notwen-
dige Baumschmuck gebastelt. 
So zieht nun nach und nach ein 
wenig vorweihnachtliche Stim-
mung in die Kita ein. Der För-
derverein Gemeindekindergar-
ten Im Rüssel bedankt sich an 
dieser Stelle für die tolle Spende 

bei Ralf Schmidt mit der Firma 
Bodeneffekt. Und auch für den 
Abtransport des Tannenbaums 
am 13. Januar ist bereits ge-
sorgt. Von den Pfadfindern der 
DPSG St. Michael Münster gab 
es gleich auch eine Wertmarke 
für die Abholung bei der alljähr-
lichen Christbaum-Sammelakti-
on dazu spendiert. Der offiziel-
le Abholmärkchen-Vorverkauf 
ist bei den bekannten Vorver-
kauf-Stellen bereits gestartet. 
� (Foto: Kita)

Einzug des Tannenbaum in                             
der Gemeindekita Im Rüssel

Münster (MA) Am 16. Dezem-
ber ist das Heimatmuseum in 
der alten Mühle Gastgeber des 
„Lebendigen Adventskalen-
ders“. Im Innenhof des Muse-
ums wird um 18 Uhr symbo-
lisch das 16. Türchen geöffnet. 
„Lassen Sie sich darauf ein, in 
alter Umgebung im Advent 
einmal innezuhalten“, lädt der 

Heimat- und Geschichtsverein 
(HGV) alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger herzlich ein. Eine 
weihnachtliche Einstimmung, 
gemeinsames Singen und ein 
Ausklingen mit Glühwein, Kin-
derpunsch, Schmalzbroten und 
Weihnachtsgebäck rundet den 
„Lebendigen Adventskalender“ 
in romantischer Atmosphäre ab.

Lebendiger Adventskalender:                
HGV Münster öffnet das 16. Türchen

Weihnachtsfeier am 9. 
Dezember ab 18 Uhr im Ver-
einsheim.  Anmeldung bis 
spätestens 1. Dezember mit 
Anzahl der Personen, die am 
Essen teilnehmen. Ab 18.30 
Uhr gibt es etwas zum Essen. 

Das Essen wird durch die Gast-
stätte Altmünster bereitgestellt.
Im Vereinsheim und am Bit-
zensee liegt jeweils eine Liste 
parat. Wer möchte kann dies 
auch telefonisch unter der 
Nummer 0176/80405334 tun.

ASV Münster

Münster (MA) Der ASV Müns-
ter räuchert wieder am Sams-
tag, 23. Dezember. Im Angebot 
sind frisch geräucherte Forellen, 
hausgemachter Kartoffelsalat, 
frisch geräucherte Lachsfiletstü-
cke, Fischbrötchen und Kuchen.

Bitte um Vorbestellung bis 
zum Sonntag, 17. Dezember, 
montagsabends ab 18 Uhr im 
Anglerheim, Auf der Dörrwie-
se (Tel. 34906) oder unter Tel. 
0152/33826951 bei Thomas 
Beck.

Weihnachtsräuchern beim                             
ASV Münster

www.rheinmainverlag.de
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Eppertshausen (EA) Ein unvor-
hersehbarer Unfall, eine plötzli-
che schwere Erkrankung:  Jeden 
Tag werden in Deutschland etwa 
15.000 Blutspenden benötigt. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet 
alle, die trotz der andauernden 
Erkältungswelle fit und gesund 
sind, sich zwischen den Jahren 
einen Termin zur Blutspende zu 
reservieren. Blut spenden ist un-
verzichtbar und die einfachste 
Art Leben zu retten.
Nächster Blutspendetermin in 

Eppertshausen ist am Donners-
tag, 21. Dezember  von 15.45 bis 
20 Uhr in der Bürgerhalle, Wald-
straße 19. Jetzt Blutspenderter-
min online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine.
Versorgung über den Jahres-
wechsel sicherstellen. Blut wird 
kontinuierlich jeden Tag zur Ver-
sorgung von Patientinnen und 
Patienten benötigt: Zum Beispiel 
zur Behandlung von Krebser-
krankungen, bei Operationen 
oder Unfallverletzungen. 

Versorgung über den Jahres-
wechsel sicherstellen. Blut wird 
kontinuierlich jeden Tag zur Ver-
sorgung von Patientinnen und 
Patienten benötigt: Zum Beispiel 
zur Behandlung von Krebser-
krankungen, bei Operationen 
oder Unfallverletzungen. 
Als Dankeschön für die gute Tat 
erhalten Blutspender*innen im 
Zeitraum vom 18. Dezember bis 
5. Januar eine exklusive Email-
le-Tasse im DRK-Design.

Blutspende in Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Wie Ih-
nen sicherlich bekannt ist 
kümmert sich die Gemeinde 
Eppertshausen seit der Flücht-
lingswelle 2015/16 intensiv 
um die Betreuung von geflüch-
teten Personen jeglicher Nati-
onalität, deren Weg sie nach 
Eppertshausen geführt hat. 
Gemeinsam haben wir in den 
letzten Monaten und Jahren 
eine phantastische Arbeit ge-
macht.
Neben der sozialen Betreuung 
und der Integration in unse-
rem Ort, ist die Unterbringung 
dieser Menschen ein zentraler 
Punkt in dieser Thematik. 
Die Hilfsbereitschaft unserer 
Einwohnerinnen und Ein-
wohner, welche wir nach dem 
24.02.2022 in Bezug auf die 
Unterbringung von Ukrainer-
innen und Ukrainern erfahren 
durften, war herausragend.
Hierfür bedanken wir uns 
nochmals herzlichst!
Ebenfalls bedanken wir uns 
bei unserem Ehrenamtskreis, 
welcher die Hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter bereits seit 2015/16 un-
terstützt.
Nach jüngsten Progno-

sen werden dem Land-
kreis-Darmstadt-Dieburg ab 
dem 4. Quartal 2023 wöchent-
lich 95 geflüchtete Menschen 
zugewiesen, welche wieder-
um in die 23 Kommunen des 
Landkreises verteilt werden. 
Bei einem Bevölkerungsan-
teil von 2% würde dies für 
Eppertshausen eine wöchent-
liche Zuweisung von 2 ge-
flüchteten Personen bedeuten, 
welche wir nach dem Landes-
aufnahmegesetz unterbringen 
müssten.
Da die Gemeinde Epperts-
hausen jedoch kontinuierlich 
mehr geflüchtete Personen 
aufgenommen hat und derzeit 
betreut als vorgeschrieben, 
wurde im Rahmen von Ge-
sprächen mit dem Landkreis 
Darmstadt-Dieburg festgelegt, 
dass Eppertshausen für das 4. 
Quartal, also bis 31.12.2023, 
keine weiteren geflüchteten 
Personen zugewiesen be-
kommt. 
Da jedoch bereits jetzt für das 
Jahr 2024 prognostiziert wer-
den kann, dass die Zuwande-
rung nicht nachlassen wird, 
möchten wir uns mit nach-
folgendem Aufruf an Sie wen-

den und Sie bitten dies an Ihre 
Netzwerke weiterzuleiten: Soll-
ten Sie oder Personen in Ihrem 
Netzwerk freien Wohnraum in 
Eppertshausen zur Verfügung 
haben, welchen Sie perspekti-
visch an geflüchtete Menschen 
vermieten würden, ist die Ge-
meinde Eppertshausen um je-
den Hinweis dankbar. 
Die anfallenden Mietkosten 
wären, sofern sie angemessen 
sind, von staatlicher Seite aus 
gesichert und direkt bezahlt.
Das Akquirieren von Wohn-
raum auf dem privaten Sektor 
verhindert, dass die Gemeinde 
Eppertshausen im Zweifel ge-
meindeeigene Liegenschaften, 
wie die Bürgerhalle oder die 
Sporthalle für Gemeinschafts-
unterkünfte zweckentfremden 
muss.
In diesem Fall stünden jene 
Liegenschaften vorerst nicht 
mehr Vereinsaktivitäten und 
Veranstaltungen zur Verfü-
gung. 
Das wollen wir als Gemeinde 
natürlich vermeiden! 
Wir sehen das Vereinsleben, 
sowohl kulturell als auch 
sportlich, seit jeher als Rück-
grat unseres Ortes an, zumal 

auch unsere Vereine bei der 
Integration von geflüchteten 
Personen mitgewirkt haben.
Aus diesen Gründen bitten wir 
Sie um Ihre Unterstützung!
Sollten Sie Wohnraum zur 
Verfügung haben oder weite-
re Fragen hierzu haben stehen 
Ihnen folgende Personen bei 
der Gemeinde Eppertshausen 
gerne zur Verfügung:  Lutz 
Murmann, Fachbereichsleiter 
Soziales, 06071/3009-40, sozi-
ales@eppertshausen.de;
Armin Ouaajoura, Stellv. 
Fachbereichsleiter Soziales, 
06071/3009-4, soziales@ep-
pertshausen.de; Bianca Gar-
bella, Sozialer Dienst - Asyl-
betreuung, 06071/3009-44,  
asyl@eppertshausen.de

Wohnraum für geflüchtete Menschen
Aufruf der Gemeinde Eppertshausen
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Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot – der ist nur fern; 
tot ist nur, wer vergessen wird.

Danksagung
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, und doch wohltuend, 
Anteilnahme zu erfahren. Von ganzem Herzen danke ich allen, die mir ihre 
Zuneigung und Verbundenheit beim Abschied meiner lieben Oma

Meta Hess
geb. Busch

* 19.06.1948       † 14.11.2023
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank Frau Christina Kreher vom Bestattungshaus Rudi Kreher.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Monique Hess

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Wir bedanken uns beim Bestattungsinstitut 
Rudi und Christina Kreher, als auch bei Herrn 
Pfarrer Opfermann für die einfühlsame Rede. 

Im Namen aller Angehörigen:
Sercan und Timur Bayrak  
Waltraud und Kerstin Seib  
und alle Angehörigen

Cordula Röser
geb. Seib

*14.10.1963      †19.11.2023

Die Liebe zu den Deinen 
war stets dein großes Streben. 
Trotz Arbeit, Kummer und Sorgen  
du hast immer Halt und Trost gegeben. 
Nun stehen wir allein 
ohne deine starke Hand, 
doch in unseren Herzen, liebste Mama,  
hält uns ein unzertrennliches Band.

Herzlichen Dank
Für die Anteilnahme am Tode unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Großmutter, Urgroßmutter und Schwester

Margaretha Maria Schmiedl 
geb. Blickhan

Bedanken wir uns herzlich.
Unser besonderer Dank gilt allen, die sie im 
Leben und Sterben begleitet haben. 
Wir danken den Pfarrern Harald Christian und Dr. Friedrich 
Röper sowie Pfarrer Gaebler und Frau Schöning. 
Für die sehr gute ärztliche Betreuung danken wir 
Frau Dr. Schwinn und ihrem Praxisteam sowie dem 
Pflegedienst Zayed für die gute pflegerische Betreuung. 
Weiterer Dank gebührt dem Beerdigungsinstitut Rudi und 
Christina Kreher sowie dem Organisten Herrn Franz Müller.

Im Namen aller Angehörigen 
Heinz Schmiedl u. Ilse Huther geb. Schmiedl

* 14.08.1927
† 22.11.2023

Erinnerungen, die unser Herz berühren, 
gehen niemals verloren.

Herzlichen Dank 
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,  
die uns durch Wort, Schrift sowie Zuwendungen für späteren 
Grabschmuck beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen

Inge Thomas
† 21.11.2023

ihre Anteilnahme erwiesen haben und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Opfermann für die 
tröstenden Worte.

In Liebe und Dankbarkeit:
Corinna und Thomas 
Gerhard und Karin 
sowie alle Enkel und Urenkel

Eppertshausen, im Dezember 2023

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

,,Was ein geliebter Mensch uns im Leben war, 
das wird er uns auch nach dem großen Abschied bleiben!"

Renate Heininger
† 16.11.2023

Danke für die große Anteilnahme beim Abschied, die vielen gesprochenen oder 
geschriebenen Worte und große Unterstützung sowie Hilfsbereitschaft,  
auch für die kommenden schweren Zeiten. 
Danke der Pietät Huther, Frau Stefanie Gerbig, der Trauerrednerin Frau Hülsmann 
und Herrn Georg Weber für die Unterstützung und unvergessene Trauerfeier. 
Uns war es ein Trost, wie beliebt unsere Mama war und für viele ihr heiteres 
Wesen unvergessen bleibt.

,,Mögen Engel dich begleiten, auf dem Weg, der vor dir liegt".

Im Namen aller Angehörigen

Michaela Peters-Euler und Rainer Rörsch

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

• Verputzarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Kreative Techniken
• Fassadensanierung
• Trockenbau

Bayram Yagmur • Eibenstraße 9 • 63322 Rödermark
info@malerbetrieb-rödermark.de

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr

T TT

T T

T TT

Kommende Veranstaltun-
gen und Termine: 16. Dezem-
ber Klingende Weihnachten, 
14.30 Uhr im kleinen Saal der 
Gersprenzhalle, 24. Dezember: 
Weihnachtliche Weisen.
Großes Orchester: Die Proben 
des Großen Orchesters finden 
montags von 19 bis 21 Uhr statt. 
Kurzfristige Änderungen werden 
intern kommuniziert. 
Jugendorchester: Die Proben 
des Jugendorchesters finden frei-

tags von 17.30 bis 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne der Kulturhalle 
statt. 
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden don-
nerstags um 19.30 Uhr auf der 
Nebenbühne der Kulturhalle 
statt. Interessierte jederzeit will-
kommen. 
Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, auf 
der Nebenbühne der Kulturhal-
le. 

Start Up The Band: Die Pro-
ben von Start up the band finden 
jeden Freitag von 16.15 bis 17.15 
Uhr auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle statt.
Musikverein for Kids: Flöten-
kurs für Fortgeschrittene (ab 6 - 7 
Jahren): Montags von 15.50 bis 
16.35 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang). Flötenkurs für Anfänger 
(ab 6 Jahren): Montags um 15 
Uhr auf der Nebenbühne in der 

Kulturhalle (Hintereingang). Flö-
ten-Flöhe (5 – 6 Jahre): Montags 
um 16.30 Uhr auf der Neben-
bühne der Kulturhalle.
MVM-Senioren: Mit Spazier-
gängen, Wanderungen und 
Fahrradtouren in unregelmäßi-
gen Abständen von vier bis sechs 
Wochen möchte man das Ver-
einsleben pflegen. Interessierte 
Mitglieder ab 60 Jahren können 
sich jederzeit per E-Mail an seni-
oren@mvm1914.de melden.

Musikverein 1914 Münster

Fachbereich Kreativ: Das 
Weihnachtsfrühstück findet am 
15. Dezember ab 9.30 Uhr statt 
und ist auch gleichzeitig unser 
letztes Kreativtreffen für dieses 
Jahr. Man trifft sich auch im 
Jahr 2024 jeden Freitag ab 9.30 
Uhr um gemeinsam zu nähen, 
stricken häkeln oder basteln, je 
nach Lust und Laune. Wer gerne 

mitmachen möchte, ist ab Janu-
ar herzlich eingeladen. Einfach 
Freitags ab 9.30 Uhr im Wander-
heim reinschauen und mitma-
chen.
Fachbereich Gladiatoren 
und Jugendgruppe: Am 
16. Dezember ab 15 Uhr fin-
det wieder die Weihnachtsfeier 
der Ludus Chimaerae Gladia-

toren-Gruppe und der Jugend-
gruppe im Vereinsheimstatt und 
verspricht eine festliche Zeit zu 
werden. Wer mag, kann über 
Nacht bleiben Dieses Treffen ist 
eine geschlossene Gesellschaft. 
Bei Interesse E-Mail an fachbe-
reich.gladiatoren@frisch-auf.de 
oder bei Elena Hechler unter ju-
gendleiter@frisch-auf.de.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Gottesdienste 	                         
Freitag, 8.Dezember		
Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Gottesmutter
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier 
Samstag, 9.Dezember	
17.15 Uhr:  Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18 Uhr:)
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde  zgl. f. Barbara Müller, 
Schw. Sophie u. Angeh. (Stift.); 
zgl. f. Ehel. Hildegard u. Gustav 
Friele, verstorb. Söhne und An-
geh. (Stift.); zgl. f. Franziska Du-
tine u. Eltern (Stift.); zgl. f. Ehl. 
Elisabeth u. Bernhard Schaub, 
sowie leb. u. verst. Angeh. u. 
Pfarrer Josef Schaub (Stift.); zgl. 
f. Hubert Michalik; zgl. f. Ehel. 
Barbara u. Adam Schmitt sowie 
für verst. Angehörige; zgl. f. Willi 
und Hilde Dutine
Sonntag, 10.Dezember		
10.00 Uhr:  Münster Familien-
gottesdienst für die Pfarrgemein-
de  zgl. für Ehel. Anna und Hein-
rich Kreher, Schw.-sohn Karl, 
Tochter Hildegard und Ang.; 

zgl. für Ehel. Betty und August 
Witzel, leb. u. verst. Ang.; zgl. 
für Josef Kreher und Ang.; zgl. 
für Ehel. Centa und Jakob Bader 
und Ang.; zgl. für Inge Gertrude 
Heckwolf, Ehel. Maria und Jakob
Heckwolf, Karl Köbel, Ang. Fam. 
Heckwolf-Köbel-Schneider; zgl. 
für Ehel. Maria und Jozsef Boh-
ner und Ang.
Dienstag, 12.Dezember	
19.00 Uhr:  Münster Bußgottes-
dienst
Mittwoch, 13.Dezember	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier (i.d. Valentinu-
skapelle)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: „Zeit am Adventskranz“
Donnerstag, 14.Dezember	
19.00 Uhr:  Münster Rorate-
messe für Günther Huther 
und verst. Ang.; zgl. für Willi 
Schneider, leb. und verst. Ang; 
zgl. für Anni, Sigrid, Robert 
Roßkopf und Ang.       
Freitag, 15.Dezember		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Sonntag, 17.Dezember	
10.00 Uhr:  Eppertshausen-
Familiengottesdienst für die 
Pfarrgemeinde mit dem Chor 
St. Sebastian zgl. f. Emil u. Kat-
harina Baus u. Tochter Marian-
ne anschl. Bistro im Hs. Sebas-
tian
18.00 Uhr:  Münster „Begeg-
nung mit Gott“: Wort-Got-
tes-Feier mit Aussendung des 
Friedenslichts	

Wir laden Sie herzlich ein: 
Zum Gottesdienst am Freitag, 
8. Dezember um 19 Uhr in St. 
Michael und zum Buß-gottes-
dienst am Dienstag, 12. De-
zember, ebenfalls um 19 Uhr 
und ebenfalls in St. Michael.
Geschenkte Zeit: Jeweils 
mittwochs um 19 Uhr: Eine 
„Auszeit“ am Adventskranz bei 
Stille oder leiser Musik und me-
ditativen Texten.
Lebendiger Adventskalen-
der Eppertshausen: Beginn 
17.30 Uhr, sofern nicht anders 
angegeben. Bitte eigene Tassen 
mitbringen! 9.12.	Deutschkurs 
Ehrenamtskreis	 Evangelische 
Kirche, Friedenstr.2, 10.12. 
Fam. Sonia Comesana/Stefan 
Reichelt Am Sägewerk 2, 11.12.	
Kommunionkinder  Pfarrgar-
ten, Babenhäuserstr. 1, 12.12. 
Fam.  Kerstin + Jan Nürnberger	
 Taunusstr. 19, 13.12. Betreuen-
de Grundschule Schule Im Nie-
derfeld   17 Uhr, 14.12. Kath. 
Öffentl. Bücherei Haus Sebasti-
an, Schulstr. 2   17 Uhr, 15.12. 
Seniorenhilfe Eppertshausen 
Weihnachtsmarkt Franz-Gru-
ber-Platz
Friedenslicht Aussen-
dungsfeier Münster Die 
Pfadfinder haben die Aussen-
dungsfeier in diesem Jahr et-
was anders geplant und laden 
Sie am 17. Dezember herzlich 
dazu ein. Bereits um 16.30 Uhr 
brennt auf dem Gelände hinter 
der Kirche ein Lagerfeuer. Ab 

17.00 Uhr werden gemeinsam 
Lieder gesungen, Texte vorge-
tragen und das Friedenslicht 
verteilt.  Bitte bringen Sie eine 
eigene Tasse und eine Kerze 
mit! Danach wird das Friedens-
licht in die Kirche gebracht.
Begegnung mit Gott – 
Münster: Die Wort-Got-
tes-Feier am 17. Dezember um 
18.00 Uhr steht ganz im Zei-
chen des Lichtes: Licht in unse-
ren Häusern – Licht in unserer 
Gemeinde – Licht in unseren 
Herzen. Auch hier können Sie 
das Friedenslicht mitnehmen. 
Bitte bringen Sie dazu eigene 
Kerzen und Lampen mit.
Friedenslicht in Epperts-
hausen: Ab Montag, 18. De-
zember können Sie sich das 
Friedenslicht auch in der Pfarr-
kirche von Epperts-hausen ab-
holen.
Sternsingeraktion 2024: In 
St. Sebastian: 18. Dezember um 
16 Uhr Vortreffen der Sternsin-
ger 2024 im Haus St. Sebastian. 
Die Sternsinger kommen vom 4. 
bis 6. Januar in die angemelde-
ten Haushalte. Die Straßenlisten 
hängen ab dem 2. Advent aus. 
Bitte melden Sie sich mit den 
beiliegenden Anmeldezetteln 
an.
In St. Michael: Die Sternsin-
ger*innen werden auch im 
nächsten Jahr wieder den Se-
gen verteilen, aber in einer an-
deren Weise, als Sie es bisher ge-
wohnt waren. Wir laden Sie in 

die Kirche ein, um Ihnen eine 
Freude zu bereiten: Wir sin-
gen viele Lieder, informieren 
Sie über das Land, sagen den 
Spruch, segnen Sie mit Weih-
rauch und sammeln natürlich 
Geld für die Projekte weltweit. 
Sie erhalten den Segen für zu 
Hause oder ein Stück gesegne-
te Kreide. Wir würden uns sehr 
darüber freuen, wenn Sie in die 
Kirche kommen und uns bei 
dieser etwas anderen Art der 
Sternsingeraktion unterstüt-
zen.  Wenn Sie von Nachbarn 
oder Freunden wissen, die auch 
gerne den Segen haben möch-
ten, aber verhindert sind, oder 
nicht kommen können, dann 
können Sie gerne im Anschluss 
die „Segenstütchen“ mitneh-
men und weitergeben. Wir la-
den Sie herzlich ein für Sams-
tag, den 6. Januar um 18 Uhr in 
die Kirche St. Michael.
Treffen für die Kinder und 
Jugendlichen im Advent: 10. 
Dezember  um 11 Uhr in der 
Kirche nach dem Gottesdienst, 
20. Dezember um 17 Uhr in der 
Aula
Seniorenclub Termine 
Eppertshausen am Mitt-
woch,13. Dezember, um 14.30 
Uhr   Weihnachtsfeier in der 
Bürgerhalle und Geburtsta-
ge Dezember. Sollte ein Fahr-
dienst gewünscht sein, bitte bei 
Herrn Neubecker melden Tel. 
393762 oder 0170/8642078.
Kath. Pfarrgemeinde St. 

Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  17.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch 
und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, E-Mail: 
claudia.schoening@gmx.net, 
Homepage:  www.stsebastian-ep-
pertshausen.de
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. Mi-
chael, Frankfurter Straße 
31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 63 
02 26, E-Mail: pfarrei@stmicha-
el-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 15 
Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de, Homepage:            stmi-
chael-muenster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael DE03 
3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640., Pfarrvikar Bernhard Schüp-
ke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 10. Dezember
17.00 Uhr: Taizé-Andacht mit 
G. Anders und Team. Die Kol-
lekte ist für die evangelischen 
Frauen in Hessen und Nassau 
bestimmt.
Dienstag, 12. Dezember
18.00 Uhr: Adventsandacht
Sonntag, 17. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 3. 
Advent
Dienstag, 19. Dezember
18.00 Uhr: Adventsandacht

Termine
Sonntags
11.00 Uhr: Probe für das Krip-
penspiel 
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags
9.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 

10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen an Frau Mohr unter nina.
mohr@gmx.de.
Vorschau
Donnerstag, 7. Dezember
20.00 Uhr: KV-Sitzung
Freitag, 8. Dezember
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le….“ im ev. Gemeindehaus
Montag 11. Dezember
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft mit Klavierpädago-
gin Gerda Stockinger. Anmel-
dung unter Tel. 06073/63631.
Freitag, 15. Dezember 

15.00-18.00 Uhr: KinderKirche 
im Advent. Im Dezember ver-
wandeln wir das Gemeindehaus 
in eine Weihnachtsbäckerei. 
Gemeinsam mit Euch wollen 
wir leckere Plätzchen backen, 
sie bunt verzieren und anschlie-
ßend bei heißem Orangensaft 
und Weihnachtspunsch genie-
ßen. Wir freuen uns sehr auf 
dich! Die KinderKirche ist ein 
Gottesdienst zum Mitmachen 
für Kinder bis 12 Jahre. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Für Ge-
tränke und Snacks ist gesorgt. 
Um besser planen zu können, 
bitten wir um vorherige Anmel-
dung. Ansprechperson: Vikarin 
Christina Schultheis (christina.
schultheis@ekhn.de).
Samstag, 23. Dezember
11.00 Uhr: Probe für das Krip-
penspiel
Ev. Gemeindebüro Epperts-

hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: Frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de. Postanschrift: Ev. 
Friedensgemeinde Eppertshau-
sen, Pestalozzistraße 8, 64839 
Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. Soll-
te das Büro nicht besetzt sein, 
ist ein Anrufbeantworter einge-
schaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 

Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 303886 oder per Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Krank-
heitsbesuche, Begleitung am 
Ende des Lebens, Trauerar-
beit oder auch nur für ein Ge-
spräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 10. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 17. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Sonntag, 10. Dezember
Adventskonzert „Swinging – 
Singing – Christmas“ in der 
Ev. Martinsgemeinde Münster. 
Mit dem Chor „da capo“ AGV 
„Eintracht“ Münster 1901 e.V. 
und dem Gospelchor der Mar-
tinsgemeinde Münster, Chorlei-
tung: Sebastian Grünewald und 
Wilhelm Jünger. Im Anschluss 
gemütliches Beisammensein 
mit Glögg, Glühwein und Saft 
sowie 	 einen kleinen Imbiss 
auf dem Außengelände der Kir-
chengemeinde. Der Eintritt ist 
frei! Spenden werden gerne an-

genommen.
Dienstag, 12. Dezember
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht
Donnerstag, 14. Dezember
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Sprechstunde (Vakanz-
vertretung) bis 10. Dezem-
ber: Pfarrerin Gabriele Heck-
mann-Fuchs aus Dieburg Tel. 
0151 – 4611 5388; von 11. bis 24. 
Dezember: Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (kommissarische 

Leitung: Silke Ludwig), Internet: 
ev-kiga-muenster.de. 
Kreativ-Markt: Herzlichen 
Dank an Alle helfenden Hände!
„Lebendiger Adventskalen-
der“: Unter dem Motto „Ad-
ventslichter“ möchten wir Sie 
herzlich zu einigen kurzweili-
gen Veranstaltungen im Advent 
einladen. Alle Veranstaltungen 
werden gemeinsam haben, dass 
ein Licht entzündet wird, das 
Freude schenken soll. Der Ein-
tritt ist frei. Eine Spende aber 
willkommen. Termine: 8.De-
zember 18 Uhr NaJu Münster, 
Auf dem Nabu-Gelände am 
Gersprenzstadion; 10.Dezem-
ber 17 UhrAdventskonzert vom 
Gospelchor & Da Capo, In der 
Ev. Kirche Münster; 12.Dezem-
ber 18 Uhr Seniorenheim an 
der Gersprenz, Wilhelm-Lehr-
Str. 4; 13.Dezember 18 Uhr Ev. 
Kindergarten Münster, Walter-

Kolb-Platz 1; 15.Dezember 18 
Uhr Familie Weidauer, Robert-
Koch-Str. 1; 16.Dezember 16 
Uhr Konzert von Jan Feltgen 
mit Begleitung, In der Ev. Kirche 
Münster; 19.Dezember 18 Uhr,	
Minikonzert vom MGV-Regen-
bogen-Chor in der Ev. Kirche 
Münster.
 
Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12.00 Uhr Got-
tesdienst
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se 
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr TdW`s, Teenies.
Weihnachtsmarkt Münster: 
Wir danken allen Besuchern 
unseres Standes auf dem Weih-
nachtsmarkt in Münster. Die 
Gummibärchenwurfmaschine 
war ein Kindermagnet. Die Plät-
ze rund um das Lagerfeuer für 
Stockbrot waren ständig besetzt. 
Unser Chor erfreute die Marktbe-
sucher. Und viele Bürger holten 
sich den Buchkalender „Leben 
ist mehr“. Wir danken auch für 

viele gute Gespräche. Und wir 
danken der Gemeinde Münster 
und dem Gewerbeverein für die 
hervorragende Organisation.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 9. Dezember
14.00 Uhr: Seniorenweihnachts-
feier
Sonntag, 10. Dezember   
16.30 Uhr: Musikalischer Got-
tesdienst in Harpertshausen  
Freitag, 15. Dezember
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 17. Dezember
10.15 Uhr: Gottesdienst
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/2010. 

Münster (MA) Der Regenbo-
genchor des MGV 1845 Müns-
ter wird am 19. Dezember um 
18 Uhr im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „Adventslich-
ter“ ein Adventslicht in der 
Evangelischen Kirche, Pesta-
lozzistraße 8 in Münster ent-
zünden. 
Es erwartet Jung und Alt ein 
weihnachtliches Minikonzert 
der Regenbogenchorkinder. 
Die jungen Sängerinnen und 
Sänger freuen sich auf zahlrei-
che Gäste. Der Eintritt ist frei, 
Spenden aber willkommen.

MGV Regenbogen-
chor entzündet ein 

Adventslicht

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Wenn Sie eine Kapitallebens- oder
Rentenversicherung zwischen 1994
und 2007 abgeschlossen haben,
dann sollten Sie diesen Beitrag jetzt
aufmerksam lesen – denn es geht
um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt und
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzuholen,
ohne Abzug der viel zu hohen Ma-
klerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften.
Das Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekündigte
Versicherungen. Auch hier können
Sie nachträglich Tausende Euro zu-
sätzlich vom Versicherer einfordern,
selbst dann, wenn Ihnen Ihre Unterla-
gen nicht mehr vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten
sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.

Bei einem Widerruf erhalten Sie -–
anders als bei der Kündigung – alle
eingezahlten Beiträge ohne Abzug
von Maklerprovisionen und Verwal-
tungskosten zurück. Und nicht nur
das: Die Versicherung muss Sie auch
an dem mit Ihrem Geld erzielten An-
lagegewinn beteiligen. So können
Sie sich bis zu 150 % der eingezahl-
ten Beiträge zurückholen. Ein sattes
Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, auf Erfolgsbasis
mit der Durchsetzung Ihres Anspruchs
beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer
Versicherung erzielten Mehrwertes
an das Verbraucherportal. Ein fairer
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten
hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits
über 50 Millionen Euro an seine
Kunden ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

Es geht um viel Geld. Foto: Oleksandr
Dibrova & fizkes/stock.adobe.com
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Kapselsysteme sind für den schnellen
Kaffeegenuss eine beliebte Lösung – rund
63 Milliarden Kaffeekapseln werden jähr-
lich verkauft und verursachen dabei welt-
weit etwa 100.000 Tonnen Abfall
Die Zero-Waste-Alternative

kommt jetzt mit CoffeeB in die
Netto-Regale: Anstatt herkömmli-
cher Aluminium- oder Plastik-Kap-
seln setzt CoffeeB auf kleine un-
verpackte Bälle aus gepresstem
Röstkaffee. Die Schutzschicht
basiert ausschließlich auf pflanz-
lichen Stoffen und bewahrt das
Aroma des Kaffees. So entsteht
hochwertiger Kaffeegenuss ohne
Plastik- oder Aluminiumabfall.
Die Coffee Balls können nach
dem Aufbrühen im heimischen
Biomüll oder auf dem Gartenkompost
entsorgt werden und lassen sich später als
Pflanzendünger weiterverwerten.

Kundinnen und Kunden finden in
den rund 4.300 Netto-Filialen sowie im
Netto-Onlineshop bis zu acht unterschied-
liche Kaffeesorten in verschiedenen Stär-

kegraden und ausgewählte in Bio-Qua-
lität – von Lungo bis hin zum
klassischen Espresso. Das
Beste: Die dazugehörige, in
zwei Farben erhältliche Ma-
schine „Globe“ besteht zu ei-
nem großen Teil aus recycel-
ten Materialien und arbeitet
energieeffizient. Zudem ist sie
modular konstruiert, sodass
einzelne Komponenten aus-

getauscht werden
können.

Entwickelt hat
die innovativen
“Kaffee-Bälle” das
Schweizer Unter-
nehmen Delica.

Umweltplus: Kaffeesystem ohne Kapseln
CoffeeB jetzt neubeiNettoMarken-Discount

ANZEIGE

Termine und To-dos drängen, offe-
ne Mails und Deadlines fordern uns
jeden Tag heraus.
Laut einer aktuellen Studie wün-

schen sich acht von zehn Deutschen*,
sich besser auf anstehende Aufgaben
konzentrieren zu können. Doch was

tun, wenn es mit der Konzentration
schwierig wird? Die Studie zeigt: Die
beliebten Hilfsmittel der rund 1.000
Teilnehmenden sind vielfältig. Jedoch
ganz vorn dabei: der Stift (62 %) und
das Kaugummikauen (31 %).
Eine neue Antwort auf die Konzen-

trations-Bedürfnisse der Deutschen ist
The Smarter Pencil.

Mit Kaugummi und Stift vereint,
wird The Smarter Pencil zum genia-
len Gadget für alle, die sich im Job
oder Studium „ready“ fühlen wollen.
Anstelle eines herkömmlichen Radier-
gummis befindet sich am Ende des
Bleistifts eine Kaugummihalterung,
mit der der Lieblingskaugummi jeder-
zeit griffbereit und nachfüllbar ist.
Sei schlau und kau – behalte einen

klaren Kopf im Job, in der Uni oder
beim Lernen!

Neuer Lifehack für die Konzentration

* Mars Wrigley, Work & Study Survey 2023. Repräsentative Online-Befragung mit 1.000 Personen zwischen
16 und 65 Jahren, durchgeführt von Appinio im Auftrag von Mars Wrigley Deutschland.
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1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de
· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Münster (jedö) „Wir können 
uns vor Anfragen kaum retten“, 
sagt Anne Brand. Das, was die 
Beisitzerin im Vorstand der DJK 
Blau-Weiß Münster konstatiert, 
ist der Ritterschlag für jeden 
Verein. Im mittlerweile wieder 
größten Sportverein der Ger-
sprenz-Gemeinde - knapp vor 
dem SV und dem TV Münster 
- fungiert bei näherem Hinse-
hen seit einigen Jahren vor al-
lem eine Abteilung als Wachs-
tumstreiber, die man mit dem 
Mehrspartenverein vermutlich 
gar nicht mal als Erste in Ver-
bindung bringt. Denn wäh-
rend die DJK Blau-Weiß vielen 
vor allem durch Tischtennis, 
Kegeln und Fastnacht ein Be-
griff sind, geht mehr als ein 
Drittel der 902 Mitglieder auf 
eine andere, die größte Abtei-
lung zurück: die Gymnastik.

Darunter fasst der Münsterer 
derzeit zwei Yoga-Kurse, einen 
Zumba-Kurs, Seniorengym-
nastik, die „Montagshüpfer“, 
die „Tanz-Kids“ und die Ball-
schule ebenso zusammen wie 

gleich sechs Turngruppen für 
Kinder. Die Jüngsten robben 
bei den „Krabbelkäfern“ noch 
übers Parkett der Sporthalle 
im vereinseigenen DJK-Kom-
plex, zu dem an der Hein-
rich-Heine-Straße auch die 
selbst betriebene Gaststätte, 
die moderne Kegelbahn und 
der große Außenbereich (un-
ter anderem mit einem Be-

achvolleyball-Feld) zählen. 
In seine Infrastruktur hat der 
Verein, der 2022 sein 100-jäh-
riges Bestehen feierte, in den 
vergangenen Jahren mehr als 
eine halbe Million Euro inves-
tiert. Die etwas größeren Kin-
der mischen die Halle bei den 
„Turn-Pinguinen“ (eine Grup-
pe), den „Turn-Äffchen“ (zwei 
Gruppen) und den „Fröschen“ 

(ebenfalls zwei Gruppen) auf. 
Fast alle Sportstunden finden 
in der 50 Jahre alten, jüngst 
aber umfassend ertüchtigten 
DJK-Halle statt, deren Bedeu-
tung fürs Vereinsleben kaum 
noch betont werden muss. Le-
diglich die Ballschule für Jun-
gen und Mädchen ab sechs Jah-
ren findet ein paar Meter weiter 
in der Gersprenzhalle statt.

Wer die Angebote addiert, 
kommt aktuell auf 13 Grup-
pen. „2019 waren es noch 
sechs Gruppen“, blickt Anne 
Brand zurück. „Damals ha-
ben wir nicht nur damit 
begonnen, neue Gruppen 
aufzubauen, sondern auch um-
zustrukturieren.“ So habe man 
damals festgestellt, dass ein 
Eltern-Kind-Turnen für Kids 
von ein bis drei Jahren nicht 
der Weisheit letzter Schluss sei: 
„In diesem Alter macht ein Jahr 
mehr oder weniger ja einen gro-
ßen Unterschied“, weiß Brand, 
die selbst die Frösche-Grup-
pe leitet. Auch die Einteilung 
der Vier- bis Sechsjährigen in 
eine gemeinsame Gruppe habe 
sich hinsichtlich des Entwick-
lungsstands der Kinder und der 
entsprechenden Bewegungs-
bedürfnisse als zu heterogen 
entpuppt. Inzwischen haben 
die Blau-Weißen die Kurse auf 
kleinere Altersabstände umge-
stellt. Damit sind die einzelnen 
Gruppen jetzt auch etwas klei-
ner. „2019 waren es einfach zu 
viele geworden.“

Unterm Strich ist bei der DJK 
Münster in den vergangenen 
fünf Jahren aber nicht nur 
die Zahl der Gruppen stark 
gewachsen, sondern auch die 
ganze, derzeit unter der Lei-
tung von Anika Richter ste-
hende Gymnastik-Abteilung: 
2018 verzeichnete sie noch 192 
Mitglieder, machte bis zum 
Moment der Umstrukturierung 
2019 bereits einen Satz auf 233. 
Weil der Verein auch in der Co-
rona-Zeit kreativ den Zusam-
menhalt pflegte und einiges 
möglich machte, verstetigte 
sich der Trend selbst in den Fol-
gejahren mit ihren besonders 
2020 und 2021 schwierigen 
Rahmenbedingungen. Heu-
te hat die Abteilung 315 Mit-
glieder, so viele wie nie zuvor, 
hat binnen fünf Jahren also 
123 Kinder und Erwachsene 
dazugewonnen. Der Gesamt-
verein wuchs im selben Zeit-
raum „nur“ um 36 Mitglieder, 
von 866 auf 902. Besonders im 
Kegeln verbuchte die DJK in 
jüngerer Vergangenheit einen 
Rückgang.

Gymnastik boomt und                            
treibt das Wachstum

Dass die DJK Blau-Weiß Münster wieder mehr als 900 Mitglieder hat, verdankt sie vor allem 
einer Abteilung / „Können uns vor Anfragen kaum retten“

Die Gymnastik-Abteilung der DJK Blau-Weiß Münster boomt und treibt das Wachstum des Ge-
samtvereins. Das Foto zeigt Übungsleiterinnen und Kinder der beiden „Turn-Äffchen“-Gruppen 
- zwei von 13 in der mittlerweile größten DJK-Abteilung. � (Foto: jedö)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Einsatzabteilung: Der Feu-
erwehrausschuss trifft sich zur 
nächsten Sitzung am Dienstag, 
12. Dezember.
Abschlussunterricht am Don-
nerstag,  21. Dezember,  um 20 
Uhr. 

Ehren- und Altersabtei-
lung
Am Donnerstag, 21. Dezember, 
trifft man sich um 20 Uhr zum 
Abschlussunterricht der Akti-
ven und übernehmen an dem 
Abend den Wirtschaftsdienst.

Verein: Zur Wanderung zwi-
schen den Jahren trifft man 
sich am Freitag, 29. Dezember, 
um 10 Uhr am Feuerwehrhaus.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 13. 
Dezember, um 18 Uhr, The-

ma: Plätzchen backen mit den 
Bambinis.
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 13. De-
zember, um 16 Uhr zur Weih-
nachtsfeier und Plätzchen 
backen.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Zu einer Jahresabschlussfeier mit 
Jubiläumsehrungen hatte der 
VdK Altheim in das Gustav-Scho-
eltzke-Haus in Altheim eingela-
den.
Der Vortrag von Hartmut Maier, 
Vorsitzender Kreisverband Die-
burg, über Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht wurde 
mit großem Interesse verfolgt. 
Im Anschluß waren die Teilneh-
mer zu einem Essen eingeladen.
Zur 25-jährigen Mitgliedschaft 
wurden Birgit Lindemann und 
Karlheinz Hübner vom Vorsit-
zenden Karl Josef Frühwein ein 
Geschenkkorb überreicht.
Im Dezember und Januar finden 
keine Treffen statt. Das nächste 
Treffen wird am Freitag, 1. Fe-
bruar 2024, um 15.30 Uhr im 
Gustav-Schoeltzke-Haus stattfin-
den. Hier lädt der Vorstand die 
Mitglieder zu einem Kreppeles-
sen ein.

VdK Altheim

Altheim (MA) Zum adventli-
chen Scheunensingen lädt der 
Chor La Musica am Dienstag, 12. 
Dezember, ab 18.30 Uhr in die 
Kirchstraße 7 ein. Der Chor trägt 
nicht nur Lieder vor, sondern 
lädt dann auch zum Mitsingen 
ein. Glühwein oder ein Punsch 
sowie Schmalzbrot oder Waffeln 
werden zur Stärkung bereit ge-
halten.        

Adventliches                
Scheunensingen mit 

La Musica

(djd-p). Die kalte Jahres-
zeit steht vor der Tür und 
schon steigen die Infek- 
tionszahlen. Erkältun-
gen, grippale Infekte 
und Corona sind wieder 
auf dem Vormarsch. El-
tern sollten daher jetzt 
rechtzeitig handeln und 
das Immunsystem ihrer 
Kinder winterfest ma-
chen. 
Eine ideale Möglichkeit 
das Immunsystem zu trainie-
ren und auf die kommenden 
„Viren-Attacken” vorzuberei-
ten ist der seit über 100 Jahren 
bewährte Immunmodulator 
Spenglersan Kolloid G. Das na-
türliche Arzneimittel ist sowohl 
für Kinder als auch Erwachse-
ne zugelassen und sorgt dafür 
das Immunsystem der ganzen 
Familie in Topform zu bringen 
und auf die kommenden Infek-
tionswellen vorbereitet zu sein. 

Gut zu wissen: Da Spenglersan 
Kolloid G in Deutschland her-
gestellt wird, ist die Verfügbar-
keit auch in den Hochphasen 
der Erkältungszeit garantiert. 
Spenglersan Kolloid G funkti-
oniert wie ein Trainingspartner, 
der das Immunsystem stärkt 
und so die Abwehrkräfte akti-
viert. Das von Dr. Carl Speng-
ler entwickelte Arzneimittel 
enthält nämlich in verdünnter 
Form genau die Antigene und 

Antitoxine, die am häu-
figsten für Atemwegsin-
fektionen und grippale 
Infekte verantwortlich 
sind. 
Studien zeigen, dass Kin-
der, deren Abwehrkräfte 
mit Spenglersan Kolloid 
G gestärkt werden, nicht 
nur signifikant weniger 
von grippalen Infekten 
betroffen sind, sondern 
darüber hinaus auch 

eine deutlich robustere Immu-
nantwort zeigen und schneller 
wieder symptomfrei sind.
Spenglersan Kolloid G ist als 
praktisches Spray erhältlich, 
kann individuell dosiert werden 
und ist daher auch in der An-
wendung für Kinder geeignet. 
Das Spray ist in allen Apothe-
ken und Versandapotheken re-
zeptfrei erhältlich (10 ml: PZN 
00958329, 20 ml: PZN 03525217, 
50 ml: PZN 01563739).

-ANZEIGE-

djd/Spenglersan/uv_group_adobestock

So können Sie die Abwehrkräfte ihrer Kinder stärken
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Münster (MA) Landrat Klaus 
Peter Schellhaas hat am Sams-
tagnachmittag im Kreistagssit-
zungsaal Darmstadt-Kranich-
stein 48 Sängerinnen und Sänger 
aus dem Landkreis für deren 
jahrzehntelange Mitgliedschaft 
in Gesangsvereinen, Chören 
und Verbänden geehrt. 
„Die Kreissängerehrung hat bei 
uns Tradition. Ich freue mich je-
des Jahr auf das Neue auf die Eh-
rung unserer Sängerinnen und 
Sänger“, sagte Landrat Klaus Pe-
ter Schellhaas in seiner Laudatio.
Auch unserem Sangesfreund 
Heinz-Theo Löbig wurde diese 
Ehre aufgrund seiner 70-jäh-
rigen aktiven Sängertätigkeit 
zuteil. Der Vorstand und alle 
Sangesfreunde des MGV 1845 

Münster gratulieren „unserem 
Theodor“ und wünschen weiter-
hin viel Gesundheit, damit seine 

schöne Stimme noch lange im 
2. Tenor des MGV-Männerchors 
erschallen möge.�  (Foto: MGV)

Jubilare bei der Kreissängerehrung mit Landrat Klaus Peter 
Schellhaas (2. Von rechts) und dem Vorsitzenden des Kreis-Chor-
verbands Darmstadt-Dieburg, Christian Hofmann (links).
� (Foto: MGV)

Münster (MA) Auch Menschen, 
die das sechzigste Lebensjahr 
längst überschritten haben, sind 
weiter aktiv und wissbegierig. 
Das zeigt das Jahresprogramm 
2024, das die Senioren-Union 
der CDU jetzt veröffentlichte. 
Darin ist wieder eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus In-
formation und der Pflege der 
Gemeinschaft enthalten. 
Der Höhepunkt des Jahrespro-
gramms bildet die Fahrt zum 
Europaparlament nach Straß-
burg. Vier Tage vom 20. bis 23. 
April 2024 werden die Senioren 
der CDU unterwegs sein und 
außer dem Europaparlament 
noch etliche Meilensteine der 
Deutsch-Französischen Freund-
schaft kennenlernen.
Der Reigen der vielfältigen 
Veranstaltungen beginnt am 
18. Januar mit einer Busfahrt 
zur Kreismitgliederversamm-
lung nach Weiterstadt. Dort 
wird der Vorstand der Kreis-
senioren-Union neu gewählt. 
Der Kreisverband übernimmt 
sowohl die Kosten für die Bus-
fahrt als auch die Kosten für 
Kaffee und Kuchen in Weiter-

stadt.
Im Februar geht es bei den Se-
nioren närrisch zu. Am 2. Feb-
ruar wird im „Glöckelchen“ in 
Groß-Zimmern der närrische 
Kreppelnachmittag gefeiert. 
Der Firma Georg und Otto 
Friedrich in Groß-Zimmern gilt 
das Interesse bei einer Betriebs-
besichtigung am 12. März. Der 
Karfreitag (29. März) steht ganz 
im Zeichen der Passionsspiele 
in Eppertshausen. Das christli-
che Erlebnis soll zu einem Hö-
hepunkt der Ostertage werden.
„Wie entsteht ein Hoch und wie 
ein Tief“? Fragen zum Wetter 
und wie ein Wetterbericht ent-
steht, werden am 15. Mai bei 
einem Besuch im Wetterpark 
in Offenbach beantwortet. Das 
erste Halbjahr wird im Juni mit 
einem Besuch in Ladenburg 
abgeschlossen. Dieser Termin 
muss noch endgültig festgelegt 
werden.
Das zweite Halbjahr beginnt am 
9. Juli mit einem Besuch des Jü-
dischen Museums in Frankfurt. 
Die Ranch hinter der Katholi-
schen Kirche in Groß-Zimmern 
ist der Ort für das Augustevent. 

Am 26. August heißt es wieder: 
„Wir feiern Zimmner-Kerb!“
Die alte Bischofsstadt Fulda ist 
das Ziel der Senioren-Union 
im September. Auch hier steht 
der genaue Termin noch nicht 
fest. Für den Oktober plant die 
Senioren-Union eine Besichti-
gung der nahegelegenen Stadt 
Babenhausen. In der dunklen 
Jahreszeit ist es besonders wich-
tig sich vor Gaunern und Betrü-
gern zu schützen. Deshalb bietet 
die Senioren-Union zusammen 
mit der Polizei am 13. Novem-
ber ein Präventionsnachmittag 
an. Das Jahr 2024 endet dann 
traditionell am 7. Dezember mit 
der Weihnachtsfeier im „Glö-
ckelchen“ in Groß-Zimmern.
Zu all den Veranstaltungen 
kommt noch der Stammtisch 
an jedem ersten Mittwoch des 
Monats im „Thessaloniki“ in 
Groß-Zimmern.
Wer mehr über das Jahrespro-
gramm der Senioren-Union 
der CDU wissen will, kann sich 
gerne am Marion Thürmer (Tel. 
0177/ 8028247) oder Anita Blank 
(Tel. 43798) wenden.

Auch über 60 aktiv und                    
wissbegierig

Senioren-Union der CDU legt Jahresprogramm vor

Münster (MA) Am vergangenen 
Samstag fand das diesjährige 
Festliche Konzert des Musikver-
eins 1914 Münster in der Kul-
turhalle statt. Unter dem Motto 
„Zug um Zug“ boten in diesem 
Jahr erstmalig alle drei Orchester 
des Vereins ein abwechslungs-
reiches Programm rund um das 
Thema Züge. Wie bereits in den 
vergangenen Jahren wurde auch 
der Saal passend zum Motto de-
koriert und so sorgten bspw. ein 
Bahnsignal, ein Bahnhofsschild 
sowie mehrere Modelleisenbah-
nen für die richtige Stimmung 
beim Publikum.
Eröffnet wurde das Konzert tra-
ditionell vom Jugendorchester 
mit dem Stück „Also sprach Za-
rathustra“. Weiter ging es unter 
anderem mit einer Zugfahrt im 
Glacier-Express und auch eine 
Fahrt zum Nordpol mit dem Po-
larexpress durfte natürlich nicht 
fehlen. Für die Zugabe gab das 
Jugendorchester noch einmal 

Gas und präsentierte mit „Crazy 
Train“ von Ozzy Osbourne einen 
echten Klassiker. Anschließend 
ging es für Horsch e-mol(l) auf 
die Bühne, die dieses Jahr zum 
ersten Mal musikalisch am Fest-
lichen Konzert mitwirkten. Mit 
dem „Cattanooga Choo Choo“, 
das vielen Zuschauern und Zu-
schauerinnen als „Sonderzug 
nach Pankow“ bekannt ist, fei-
erte das Orchester unter der Lei-
tung von Manuel Weis einen 
gelungenen Einstand beim Fest-
lichen Konzert.
Nach der Pause ging es weiter 
mit dem Großen Orchester, 
das mit „Moment for Morrico-
ne“ von Ennio Morricone, der 
Filmmusik zu „Mord im Ori-
ent-Express“ und der Musik von 
Starlight Express ebenfalls sein 
Können zeigte. Bei der Zugabe 
wurde es anschließend nochmal 
solistisch. Gleich drei Solisten 
begeisterten das Publikum beim 
Stück „Soul Train“: Piotr Konc-

zewski, der Dirigent des Großen 
Orchesters, am Schlagzeug, Mo-
ritz Mainusch, der Dirigent des 
Jugendorchesters, an der Trom-
pete und Alexander Gärtner, der 
Dirigent von „Start up the band“ 
am Tenorsaxophon.
Zum großen Finale kamen wie 
auch in den vergangenen Jahren 
alle Musiker und Musikerinnen 
der Orchester gemeinsam auf 
die Bühne und boten mit dem 
Stück „Lummerland“ sowie dem 
traditionellen Radetzky-Marsch 
einen gelungenen Abschluss.
Alle drei Orchester sowie der ge-
samte Verein können auf eine 
sehr gelungene Veranstaltung 
und einen großartigen Abend in 
der quasi ausverkauften Kultur-
halle zurückblicken. Der Verein 
bedankt sich bei allen Mitwir-
kenden, Helfern und Helferin-
nen, den Sponsoren und natür-
lich auch dem Publikum, ohne 
die das Konzert in dieser Art 
nicht möglich gewesen wäre.

Jugendorchester, Horsch e-mol(l) und Großes Orchester bei der gemeinsamen Zugabe.�
�  (Foto: MVM)

Mit dem Zug                                  
nach Lummerland                  

Festliches Konzert begeistert Publikum

Altheim (MA) Der MGV 1863 
hatte im Rahmen seines 
160ten Jubiläumsjahres zu ei-
nem Empfang ins ev. Gemein-
dehaus eingeladen. Mit Eh-
rungen, Ständchen und einem 
kurzen Rückblick auf Höhe-
punkte der langen Vereinsge-
schichte des MGV Altheim 
war ein kleines Programm vor-
bereitet. Zur Vereinsehrungen 
standen verdiente Mitglieder 
an, die 50 bzw. 60 Jahre dem 
Verein die Treue gehalten ha-
ben. Genauso stand noch eine 
Ehrung des Hessischen Sän-
gerbundes für 40  Jahre akti-
ves Singen an. So wurden die 
Mitglieder Wolfgang Wagner, 
Helmut Blickhahn und Irm-
gard Funck in Abwesenheit 
für 60 Jahre treue Mitglied-
schaft geehrt. Die Ehrung für 
50 Jahre Treue zum Verein 
konnte dann Michela Wolf 
entgegen-nehmen. Alle Ge-
ehrten erfuhren auch die An-
erkennung ihrer Vereinstreue 

durch Bürgermeister Joachim 
Schledt. Er führte aus, dass 
ehrenamtliches Engagement 
und die Unterstützung der 
Vereine in der heutigen Zeit 
nicht weniger wichtig sei wie 
in zurückliegenden Zeiten. 
Mit Grußworten würdigten 
sowohl Bürgermeister Joachim 
Schledt, wie auch Gemeinde-
vertretervorsteher Marcus Mil-
ligan die Beiträge des Vereins 
für das kulturelle und gesell-
schaftliche Leben in der Ge-
meinde, insbesondere im Orts-
teil Altheim. Der MGV 1863 
ist der Altheimer Ortsverein 
mit der längsten Tradition. Ed-
gar Roßkopf. Geschäftsführer 
des Kreis-Chorverbandes Die-
burg überbrachte im Rahmen 
des Empfangs die Ehrung für 
Christa Panknin, die sich seit 
40 Jahren beim Chorsingen ak-
tiv einbringt. Roßkopf würdig-
te diese Leistung und wünsch-
te weiterhin viel Spaß beim 
Singen. Gleichzeitig gratulierte 

er dem MGV 1863 zu seinem 
160ten Geburtstag. Der MGV 
Altheim sei der viertälteste 
Verein im Kreis-Chorverband 
und könne schon auf eine lan-
ge Tradition zurückblicken. Er 
dankte für das Engagement in 
der Gemeinde, in der Region 
und darüber hinaus. Auch in 
diesem Jahr war der Chor La 
Musica des MGV wieder beim 
Hessischen Chorfestival dabei 
und mit dem Auftritt an der 
Nordseeküste im Centerpark 
Tossens sogar über die Landes-
grenzen hinaus präsent gewe-
sen.
Die Veranstaltung wurde vom 
Chor La Musica begleitet. Zur 
Veranstaltung waren die Ge-
burtstags-kinder und Gol-
denen sowie Diamantenen 
Hochzeitspaare besonders ein-
geladen. Der Chor hatte für die 
Jubilare Ständchen vorbereitet. 
Der MGV-Vorstand bedankt 
sich allen Unterstützern der 
Veranstaltung. 

Empfang zum 160. des MGV 1863 Altheim

Sänger des MGV 1845 Münster geehrt

Altheim (MA) Kürzlich hatten 
die Volkssportfreunde ihren 
traditionellen Familienabend, 
der gleichzeitig die Schlussver-
anstaltung des Vereinsjahres 
war. Nach kurzen einleitenden 
Worten vom 1. Vorsitzendem 
Werner Lehr wurde für das 
gemeinsame Essen das Buffet 
freigegeben. Bei einem Rate-
spiel, von Hannelore und Wer-
ner Lehr erdacht, ging es dar-
um, den Geldbetrag aus einem 
Sparschwein, ausschließlich 
mit 2 Euro-Münzen bestückt, 
zu erraten. Aus dem Bauch 
der Wutz waren 2.000 Euro 

gekommen. Kathrin Wennel 
(1.900 Euro), Dieter Eitel (1.890 
Euro) und Helmut Wießmann 
(2.112 Euro) lagen mit ihren 
Schätzungen dem Inhalt am 
nächsten. Zur Belohnung gab 

es kleine Sachpreise. Im Bild 
(v.l.): Vorsitzenden Werner 
Lehr mit den Erstplatzierten 
Helmut Wießmann, Kathrin 
Wennel und Dieter Eitel.�  
� (Foto: Verein)

Geselligkeit und Ratespiel bei den Volkssportfreunden

Eppertshausen (EA) Unter dem 
Motto „Farben des Lebens“ 
haben der Chor St. Sebastian 
und die Band „Um Himmels 
Willen“ am 12. November zum 
ersten Mal ein gemeinsames 
Konzert in der Pfarrkirche St. 
Sebastian Eppertshausen ver-
anstaltet. Es war eine wunder-
bar gelungene Premiere mit 
vielen begeisterten Besuchern 
und für alle Mitwirkende ein 
umso schönerer Erfolg, da 
durch dieses Event eine stolze 
Spendensumme von 2000 € für 
„Hilfe für krebskranke Kinder 
Frankfurt e.V.“ gesammelt wer-
den konnte. Der gemeinnüt-
zige Elternverein feiert dieses 
Jahr sein 40-jähriges Bestehen 
und wird in besonderer Weise 
von der gebürtigen Epperts-
häuserin Dr. Jennifer Gotta als 
Jubiläumspatin unterstützt. Sie 
ist als geheilte Krebspatientin, 
Leistungssportlerin und Ärztin 
an der Frankfurter Uniklinik 
ein imponierendes Vorbild so-

wie inspirierende Botschafte-
rin und Mutmacherin für den 
Kampf gegen Krebs. 
Eine große Freude bereitete die 
Spendenübergabe am 1. De-
zember im Rahmen des Weih-
nachtsmarktes des Hilfe-Ver-
eins in Frankfurt. Mit viel 
Herzblut hatte das Organisa-
tionsteam diesen Nachmittag 
vorbereitet, um den betroffe-
nen Familien in ihrer schweren 
Zeit mit dunklen Stunden ein 
wenig warmes Licht zu schen-

ken. An liebevoll dekorierten 
Hütten gab es allerlei Leckerei-
en, heiße Getränke und Baste-
laktionen für die Kinder.  Im 
Bild: Karin Reinhold-Kranz 
(Vorstandsvorsitzende „Hilfe 
für krebskranke Kinder Frank-
furt e.V.“), Jubiläums-Patin Dr. 
Jennifer Gotta, Chorleiter Mi-
chael Roth sowie Heike Schrö-
der und Silke Schledt (Erste 
und Zweite Vorsitzende „Chor 
St. Sebastian Eppertshausen 
e.V.“).� (Foto: privat)

Lichtblicke für krebskranke Kinder
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Weihnachtskino am Frei-
tag, 15. Dezember. Alle Hand-
ball-, Tanz-, Turn-, Tennis- und 
Leichtathletikkinder ab der 1. 
Klasse bis etwa 12 Jahre sind 
dieses Jahr zum Abschluss des 
Sportjahres 2023 zu einem Be-
such des Münsterer Kinos ein-
geladen. Treffpunkt um 15 Uhr 
am Ende der Brückenstraße 
(Schulweg nach Münster). Ge-
meinsam wird durchs Feld ins 
Kino gelaufen. Wenn es regnet, 
Schirm und Regenjacke mit-
bringen! Nach dem Kinofilm 
gibt es für alle kostenlos Lebku-
chen und ein Getränk, damit 
alle gestärkt nach Eppertshau-

sen zurücklaufen können. Ge-
gen 18 Uhr können die Eltern 
ihre Kinder an der Brückenstra-
ße abholen.  Anmeldungen 
gibt es auf der TAV-Homepage, 
https://tav-eppertshausen.de/ 
oder bei den Trainer*innen.
Sportbetrieb: Nichtmitglie-
der können an allen Angebo-
ten zweimal kostenfrei teilneh-
men.
Tanzgruppe Just for Fun, ab 
30 Jahren, dienstags von 21-
22 Uhr in der Sporthalle des 
Sportzentrums.
Tanzgruppe FitKids für 
Grundschulkinder, dienstags 
von 17.30-18.30 Uhr im Sport-

zentrum.
Tanzgruppe EinzigArt, mitt-
wochs von 17.30-18.30 Uhr in 
der Bürgerhalle für Jugendliche 
im Alter von 13 bis 17 Jahren.
Dance und Latin Fitness: Das 
ausgelaufene Angebot Zumba 
wird bei gleichem Inhalt unter 
dem Namen Dance und Latin 
Fitness, freitags von 19 – 20 
Uhr ohne Zusatzbeitrag in der 
Sporthalle fortgesetzt.  
Pound Fitness:  Dienstags 19 
bis 20 Uhr in der Turnhalle 
des Sportzentrums, Nieder-Rö-
der-Straße 199.
Gr u nd schu l k i nder -Br e i -
tensport in der Bürgerhalle 

dienstags von 17.15 - 18.15 Uhr. 
Änderung Kinderturnen 3 - 6 
Jahre mittwochs in der Sport-
halle des Sportzentrums: Nur 
noch ein Termin von 16.30 bis  
17.15 Uhr für alle 3- bis 6-jäh-
rigen Kinder. Die bisher zwei 
Turnstunden werden zusam-
mengelegt.
Mädchen Wettkampfgruppe 
der Jahrgänge 2016 und 2017  
dienstags 16 bis 17.30 Uhr im 
Sportzentrum
Wettkampfgruppe Mädchen 
und Jungen: Bei Interesse: tur-
nen@tav-eppertshausen.de.
Jugendturner, Turnerinnen 
und Turner auf Anfrage bei der 

Abteilungsleitung: turnen@
tav-eppertshausen.de.
Fitnesstraining und Bodys-
tyling für Damen, dienstags 
von 20-21 Uhr im Sportzent-
rum. 
Damengymnastik 60+, diens-
tags von 16.15-17.15 Uhr in der 
Bürgerhalle. 
Seniorengymnastik mit Sitz-
möglichkeit, dienstags 15-16 
Uhr in der Bürgerhalle.
Leichtathletik
Alle Sportgruppen im Sport-
zentrum: Schüler ab 1. Klasse, 
freitags von 14.30-15.30 Uhr. 
Schüler ab 2. Klasse, mittwochs 
von 16-17.30 Uhr. 

Schüler ab 5. Klasse, dienstags 
von 17 - 18.30 Uhr und  freitags 
von 15.30-17 Uhr. 
Walking donnerstags um 
18.30 Uhr ab Babenhäuser/
Ecke Brückenstraße. Die Stre-
cke beträgt 5 km. Bei Regen 
entfällt das Training. 
Geschäftsstelle:  Das Büro 
im TAV-Heim, Jahnstraße 2, 
Eingang durch das Tor an der 
Hüttenstraße, ist dienstags 
von 17 bis 19 Uhr besetzt (Tel. 
62300, Mailadresse tav-ep-
pertshausen@t-online.de). Ak-
tuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Münster (MA) Verwunderte 
Blicke gab es bei der in Rüssels-
heim/Bauscheim ausgetragenen 
Bezirksmeisterschaft der Bo-
genschützen. Daran gewöhnt, 
dass „die Münsterer“ immer mit 
leuchtend orangen Trikots auf-
liefen, waren sie diesmal ganz 
in chicem Schwarz unterwegs. 
Vielen Dank an dieser Stelle an 
Heiko Vollhardt, der die neuen 
Polos gesponsort hat. 
Auch sportlich lief es gut, beson-
ders die Tatsache, dass insgesamt 
neun Schützinnen und Schüt-
zen vom SV Waidmannsheil 
antraten, war mehr als erfreu-
lich. So geriet der Nachmittag 
der Bezirksmeisterschaft fast zur 
Vereinsmeisterschaft der Müns-
terer Blankbogen-Schützen. Es 
konnten erstmals gleich drei 
Blankbogen-Mannschaften ge-
stellt werden, die dann auch die 
Podiumsplätze unter sich aus-
machten. 
Großes Lob an die Youngster 
Melina und Lukas, die nun -als 
Schüler-A- erstmalig auf die glei-

chen kleinen Scheiben-Auflagen 
wie die Erwachsenen zielen durf-
ten.  Der Zehner-Ring ist hier mit 
vier Zentimetern Durchmesser 
etwa so groß wie eine Steckdose, 
was die Sache bei der Hallendis-
tanz von 18 Metern nicht einfa-
cher macht. 
Aufgrund der durchweg guten 
Ergebnisse kann man davon aus-
gehen, dass sich auch einige der 
Münsterer Schützen für die im 
Januar in Dietzenbach stattfin-
dende Hessenmeisterschaft qua-
lifizieren können. 
Einzelwertung (alles Blankbo-
gen): Schüler-A: 1.Rang Lukas 
Grimm, 2. Melina Thomas; Da-

men: 1. Mira Knöll; Herren: 1. 
Marko Umpfenbach , 2. Paul Pa-
zderski, 3. Hendrik Arras; Master 
(Ü50): 1. Bernhard Knöll, 2.Mark 
Ryan, 3. Peter Mehl.  Mann-
schaftswertung: 1. Münster 1: 
Bernhard Knöll, Paul Pazderski, 
Mira Knöll; 2. Münster 2: Marko 
Umpfenbach, Peter Mehl, Lu-
kas Grimm; 3. Münster 3: Mark 
Ryan, Hendrik Arras, Melina 
Thomas. 
Interessierte sind nach telefo-
nischer Absprache gerne zum 
Schnuppertraining willkom-
men. Kontakt: Bernhard Knöll 
(Tel. 0160/3648755).� (Foto: p.)

Münsterer Bogenschützen bei                                    
der Bezirksmeisterschaft 

Münster (MA) In den Monaten 
April-Oktober wurde im Ger-
sprenzstadion für das deutsche 
Sportabzeichen trainiert. Zum 
Schluss hatten 28 Erwachsene 
und 4 Jugendliche die sportli-
chen Bedingungen erfüllt. Im 
Rahmen einer kleinen Veran-
staltung im Storchenschulhaus 
wurden die Urkunden über-
geben. Eine goldene Urkun-
de erhielt: Sieglinde Bauer, 
Bernd Bellgardt, Ingrid Burg-
mann-Krämer, Timo Grub, 

Werner Haase, Ingrid Herd, 
Marc-Andre Herd, Stefan Kay-
ser, Gerhard Kenke (20 x Gold), 
Iris Kurz-Wolf, Walter Lang (30 
x Gold), Otto Lück, Matthias 
Malicke, Inge Molter, Marco 
Pfeuffer, Stefanie + Thomas 
Pluto, Susanne Purwin, Markus 
Ruth, Jannis Schledt, Dr. Jörg 
Schubert, Bernd Stock, Victor 
Stockum, Richard Waldschmidt 
und Dietmar Wolf; sowie als 
Schüler u. Jugendlicher David + 
Nicklas Pluto und Linus Schledt. 

Die silberne Urkunde erhielt: 
Gerhard Bender, Tizia Lietz, 
Marc Schmiedchen und Milas 
Schledt (Jugendlicher).  Beson-
deren Dank galt den freiwil-
ligen Helfern Bernd Bellgardt 
und Walter Lang für die tatkräf-
tige Unterstützung des Stütz-
punktleiters Dietmar Wolf. Ab 
Mitte April 2024 gilt dann wie-
der das Motto: „Immer fleißig 
Trainieren für das deutsche 
Sportabzeichen“.�  (Foto: VfL)

VfL vergibt 32 Sportabzeichen für die Saison 2023

Münster (MA) 23 Personen 
trafen sich nachmittags am 
Vereinsheim der Wanderge-
sellschaft „Frisch-Auf“ 1922 
Münster zur gemütlichen 
Jahresabschlussrunde. Der 
Spaziergang führte die Wand-
gruppe über das „Rotkäpp-
chen“, Eppertshausen, am 

Gersprenzstadion vorbei, zu-
rück nach Münster. Nach 6 Km 
wurde das Wanderjahr 2023 in 
„Dieners Garten“ bei Speis und 
Trank verabschiedet.  Folgende 
Wanderungen in 2024 stehen 
schon heute fest: Sonntag,  24. 
März,  Glauberg Wanderung 
mit Stadtführung in Büdingen; 

Samstag,  5. Mai, Geo-Park 
in Schriesheim/Weiler; Sonn-
tag, 18. August, Kasseltour in 
Gelnhausen; Samstag,	 1 2 . 
Oktober, Runde um Heubach. 
Gäste sind herzlich willkom-
men. Infos gibt es unter www.
vfl-muenster.de/breitensport.� 
� (Foto: VfL)

VfL-Wandertrolle: Gelungene Abschlusstour 

Eppertshausen (EA) Nach di-
versen Vorkommnissen rund 
um den bisherigen TTC-Spit-
zenspieler Martin Wolf im 
Rahmen der letzten Spiele wur-
de von Jens Dony (1. Vorsitzen-
der) und Jan Wich (Sportvor-
stand) eine Erwartungshaltung 
zum künftigen Auftreten ab 
der Rückrunde geäußert und 
gleichzeitig eine Suspendie-
rung bis zum Ende der Vorrun-
de ausgesprochen. Daraufhin 
wurde man von Wolf über sei-
nen Vereinswechsel ab Januar 
2024 zur DJK Ober-Roden in-

formiert. 
Martin Wolf war insgesamt 2,5 
Spielzeiten für den TTC an der 
Platte am Einsatz und maß-
geblich für die Aufstiege in die 
Bezirks- und anschließend in 
die Bezirksoberliga mitverant-
wortlich. „Ich freue mich, dass 
nun Ruhe in die Mannschaft 
einkehrt und bin überzeugt da-
von, dass wir trotz des Abgangs 
in der Rückrunde mehr Siege 
einfahren als in der Vorrunde“, 
so 1. Vorsitzender und Mann-
schaftsführer der 1. Mann-
schaft, Jens Dony. 

Das abschließende Vorrunden-
spiel am 8. Dezember ab 20 
Uhr in der Mehrzweckhalle ge-
gen den ungeschlagenen Tabel-
lenführer aus Bieber wird die 
1. Mannschaft mit drei Ersatz-
spielern aus der 4. Mannschaft 
bestreiten. „Da die 2. und 3. 
Mannschaft ebenfalls Spiele 
haben, jedoch mit deutlich 
mehr Erfolgsaussichten, bin ich 
dankbar, dass in Abstimmung 
mit allen Beteiligten diese Lö-
sung im Sinne des gesamten 
Vereins gefunden wurde“, so 
Sportvorstand Jan Wich.

Entscheidung beim                                 
TTC Eppertshausen

Suspendierung und Vereinswechsel von Spitzenspieler Martin Wolf 

Ergebnisse 
TuSpo Obernburg III – Herren 1
� 35:24  
Herren 2– HSG Aschafftal III 	
		�   27:28  
Herren 3 (a.K.) – MSG Gr.-Zim-

mern/Dieburg II 	               29:29
C-Jugend – JSG Wallstadt�   27:32
Vorschau Jugend 
Sonntag (10.):  E-Jugend – JSG 
Umstadt/Habitzheim II (a.K.), 12 
Uhr Halle Urberach, E-Jugend II 

(a.K.) – T V Erlenbach 13.30 Uhr 
Halle Urberach, SG Rot-Weiß 
Babenhausen II (a.K.) – D-Ju-
gend 14.50 Uhr, C-Jugend – HSG 
Kahl/Kleinostheim II (a.K.)  15 
Uhr Halle Urberach.

HSG EMU

Abteilung Ringe
Niederlage kostet Platz 
zwei: Die FSV Münster ver-
passt durch die Niederlage ge-
gen die RWG Alzenau/Kahl die 
Chancen auf Rang zwei in der 
Landesliga Hessen. Im vorletz-
ten Kampf unterlagen die Frei-
en mit 8:15 und können sich 
nun nicht mehr verbessern. 
Der Aufstellungspoker ging da-
bei an die Gäste der RWG: Der 
Wechsel von Abbas Najafi ins 
Schwergewicht brachte letzt-
endlich nicht das erhoffte klare 
Ergebnis, denn auch Alzenau/
Kahl stellte um und bot Matth-
ias Amrhein auf. Najafi setzte 
sich zwar mit 7:5 durch, holte 
damit aber nur einen Mann-
schaftspunkt. Sicher punktete 
aus Sicht der Gastgeber Bilal 
Hotak, der abermals technisch 

brillierte vorzeitig gewann. Den 
letzten Münsterer Sieg (14:6) er-
zielte der ins Limit bis 71kg auf-
gerückte Said Zadah. „Bis zwei 
Kämpfe vor Schluss stand noch 
nicht fest, wer diesen Kampf 
gewinnt“, resümierte Münsters 
Trainer Heiner Eichheimer. 
Ausgerechnet Abdulloh Qayu-
mov wurde zur tragischen Figur 
des Abends als er unerwartet 
durch den Ex-Münsterer Eric 
Chalupka geschultert wurde.
Vorschau: Samstag (9.): KSV 
Wersau- FSV (18 Uhr).
Abteilung Fußball
Das Spiel der FSV-Aktiven beim 
FC Ueberau wurde abgesagt. 
Nun steht die Winterpause an. 
Die ersten Spiele im Jahr 2024 
finden dann erst Ende Februar, 
Anfang März statt.
FSV Erbach - B-Juniorin-

nen� 1:4
Tore: Anna R., Lauresa K (3)
B-Juniorinnen – FSG Bens-
heim	�  14:0
Tore: Anna R. (2), Michelle G. 
(2), Lauresa K (10)
Abteilung Dart
Sieg gegen Elsenfeld: Am 
letzten Wochenende spielte die 
FSV-Dart-Mannschaft zu Hause 
gegen die Downstairs Elsen-
feld. Diese hätten mit einem 
Sieg ihre Meisterschaft perfekt 
machen können. In einer en-
gen Partie mit knapper Halb-
zeitführung der Gäste gelang 
es dem FSV-Team im zweiten 
Durchgang, das Blatt noch zu 
wenden. Am Ende stand ein 
knapper Sieg für die FSV und 
eine verpasste vorzeitige Meis-
terschaftsfeier der Gäste.

FSV Münster 
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Müll
Freitag, 08. Dezember
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Gelbe Säcke

 
Notdienste

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
09.12.2023
Reinhold Euler
Hüttenstr. 1a, 80 Jahre
Edith Löbig
Babenhäuser Str. 3, 75 Jahre
13.12.2023
Peter Weber
Im Kreuzbruch 16, 90 Jahre

10.12.2023
Silberne Hochzeit
Waltraut und Hagop Bursa-
lioglu
Odenwaldring 10

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Wohnraum für geflüchtete 
Menschen
Wie Ihnen sicherlich bekannt 
ist kümmert sich die Gemeinde 
Eppertshausen seit der Flücht-
lingswelle 2015/16 intensiv um 
die Betreuung von geflüchteten 
Personen jeglicher Nationalität, 
deren Weg sie nach Eppertshausen 
geführt hat. Gemeinsam haben 
wir in den letzten Monaten und 
Jahren eine phantastische Arbeit 
gemacht. Neben der sozialen Be-
treuung und der Integration in 
unserem Ort, ist die Unterbrin-
gung dieser Menschen ein zentra-
ler Punkt in dieser Thematik. Die 
Hilfsbereitschaft unserer Einwoh-
nerinnen und Einwohner, welche 
wir nach dem 24.02.2022 in Bezug 
auf die Unterbringung von Ukrai-
nerinnen und Ukrainern erfahren 
durften, war herausragend. Hier-
für bedanken wir uns nochmals 
herzlichst! Ebenfalls bedanken wir 
uns bei unserem Ehrenamtskreis, 
der die Hauptamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter bereits 
seit 2015/16 unterstützt. Nach 
jüngsten Prognosen werden dem 
Landkreis-Darmstadt-Dieburg ab 
dem 4. Quartal 2023 wöchentlich 
95 geflüchtete Menschen zugewie-
sen, welche wiederum in die 23 
Kommunen des Landkreises ver-
teilt werden. Bei einem Bevölke-
rungsanteil von 2% würde dies für 
Eppertshausen eine wöchentliche 
Zuweisung von 2 geflüchteten Per-
sonen bedeuten, die wir nach dem 
Landesaufnahmegesetz unterbrin-
gen müssten. Da die Gemeinde 
Eppertshausen jedoch kontinu-
ierlich mehr geflüchtete Personen 
aufgenommen hat und derzeit be-
treut als vorgeschrieben, wurde im 
Rahmen von Gesprächen mit dem 
Landkreis Darmstadt-Dieburg fest-
gelegt, dass Eppertshausen für das 
4. Quartal, also bis 31.12.2023, kei-
ne weiteren geflüchteten Personen 
zugewiesen bekommt.  Da jedoch 
bereits jetzt für das Jahr 2024 pro-
gnostiziert werden kann, dass die 
Zuwanderung nicht nachlassen 
wird, möchten wir uns mit nach-
folgendem Aufruf an Sie wenden 
und Sie bitten dies an Ihre Netz-
werke weiterzuleiten: Sollten Sie 
oder Personen in Ihrem Netzwerk 
freien Wohnraum in Eppertshau-
sen zur Verfügung haben, welchen 
Sie perspektivisch an geflüchtete 
Menschen vermieten würden, ist 
die Gemeinde Eppertshausen um 
jeden Hinweis dankbar. Die anfal-
lenden Mietkosten wären, sofern 
sie angemessen sind, von staat-
licher Seite aus gesichert und di-
rekt bezahlt. Das Akquirieren von 
Wohnraum auf dem privaten Sek-
tor verhindert, dass die Gemeinde 
Eppertshausen im Zweifel gemein-
deeigene Liegenschaften, wie die 
Bürgerhalle oder die Sporthalle 
für Gemeinschaftsunterkünfte 
zweckentfremden muss. In diesem 
Fall stünden jene Liegenschaften 
vorerst nicht mehr Vereinsakti-
vitäten und Veranstaltungen zur 
Verfügung.  Das wollen wir als Ge-
meinde natürlich vermeiden! Wir 
sehen das Vereinsleben, sowohl 
kulturell als auch sportlich, seit 
jeher als Rückgrat unseres Ortes 
an, zumal auch unsere Vereine bei 
der Integration von geflüchteten 
Personen mitgewirkt haben. Aus 
diesen Gründen bitten wir Sie um 
Ihre Unterstützung! Sollten Sie 
Wohnraum zur Verfügung haben 
oder weitere Fragen hierzu haben 
stehen Ihnen folgende Personen 
bei der Gemeinde Eppertshausen 
gerne zur Verfügung: 
Lutz Murmann

Fachbereichsleiter Soziales
06071/3009-40
soziales@eppertshausen.de
Armin Ouaajoura
Stellv. Fachbereichsleiter Soziales
06071/3009-41
soziales@eppertshausen.de
Bianca Garbella
Sozialer Dienst - Asylbetreuung
06071/3009-44
asyl@eppertshausen.de 

Weihnachtsmarkt am 3. Ad-
vent
Ich möchte Sie recht herzlich zum 
diesjährigen Weihnachtsmarkt auf 
dem Franz-Gruber-Platz einladen. 
Genießen Sie die tolle Atmosphä-
re bei Glühwein, warmen Speisen 
und den weiteren tollen Angebo-
ten auf unserem Markt.

Programmablauf:
Samstag, 16.12.2023,
14.00 Uhr: Beginn des Weih-
nachtsmarktes,
15.00 Uhr: Eröffnung und Begrü-
ßung von Bürgermeister Carsten 
Helfmann mit der ukrainischen 
Gesangsgruppe „Suzirya“ aus Ep-
pertshausen,
17.00 Uhr:  Weihnachtliche Lieder 
mit dem Katholischen Kirchen-
chor St. Valentin
Anschließend: Besuch durch den 
Nikolaus
Sonntag, 17.12.2023,
13.00 Uhr: Beginn des Weih-
nachtsmarktes
15.00 Uhr: Kindertheatervorstel-
lung „Ein König zu Viel“ in der 
Bürgerhalle, Studiobühne Dreieich 
(freier Eintritt)
17.00 Uhr: Weihnachtliche Lieder 
mit dem Mandolinenorchester des 
Odenwaldklubs 
Anschließend: Besuch durch den 
Nikolaus

Tag des Gedenkens für die Op-
fer des Nationalsozialismus
Ich darf Sie schon einmal auf eine 
Veranstaltung im neuen Jahr hin-
weisen und bitten, sich diesen 
Termin vorzumerken. Zum Tag 
des Gedenkens für die Opfer des 
Nationalsozialismus am Samstag, 
27.1.2024 lädt sie der Ökumeni-
sche Arbeitskreis Eppertshausen 
und die Gemeinde zum Gedenken 
in das Haus der Vereine ein. Wir 
haben mit Uwe Becker, Beauftrag-
ter der Hessischen Landesregie-
rung für Jüdisches Leben und den 
Kampf gegen Antisemitismus, ei-
nen Gast eingeladen, der uns über 
die aktuelle Entwicklung in Hes-
sen und Deutschland informieren 
wird.  Dazu werden wir Gedichte 
und Erinnerungen von Ida Moses, 
der Tochter des letzten Vorstehers 
der jüdischen Gemeinde in Ep-
pertshausen, verlesen. Wir freuen 
uns über eine rege Beteiligung und 
Anteilnahme.

Carsten Helfmann
Bürgermeister
Ewald Gillner
Vorsitzender der Gemeindevertre-
tung
Ökumenischer Arbeitskreis Ep-
pertshausen
Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung.

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

08.12.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
09.12.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915
10.12.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444
11.12.	 Schloss Apotheke
	 Platanenallee 34
	 Babenhausen
	 Tel. 06073/726080
12.12.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
13.12.	 Center Apotheke
	 Offenbach Str. 9
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/914280
14.12.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98218

Telefonnummer der Zent-
rale der Gemeindeverwaltung 
Eppertshausen 3009-0

Standesamt
Sterbefälle
Frau Edeltraud Maria Winkler 
geb. Dutzek, verstorben am 
2.12.2023 in Eppertshausen, 
86 Jahre, ehemals wohnhaft in 
Eppertshausen, Abteistraße 3.
Herr Ottmar Brunner, verstor-
ben am 29.11.2023 in Epperts-
hausen, 76 Jahre,  ehemals 
wohnhaft in Eppertshausen, 
Waldstraße 1.

Das Rathaus der Ge-
meinde Eppertshausen  
bleibt zum Jahreswechsel 
2023/2024 geschlossen
Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass die Gemeindeverwal-
tung in diesem Jahr zwischen 
den Jahren, vom 27. bis 29. 
Dezember, geschlossen bleibt. 
Aufgrund der Weihnachtsfei-
ertage und Neujahr bleibt das 
Rathaus für 10 Tage geschlos-
sen und wir können dadurch 
u.a. die Heizungsanlagen „he-
runterfahren“, um Energie zu 
sparen.  Zu dieser Zeit können 
keine Termine vereinbart wer-
den. 
Ab Dienstag, 2. Januar 2024 ist 
die Verwaltung wie gewohnt 
erreichbar. 
Bitte vereinbaren Sie recht-

zeitig über unsere Webseite 
www.eppertshausen.de einen 
Termin für planbare Ange-
legenheiten außerhalb der 
Schließzeit. Überprüfen Sie 
bitte rechtzeitig die Gültigkeit 
ihrer Reisedokumente, denn 
zwischen den Jahren besteht 
keine Möglichkeit auf Ausstel-
lung eines Personalausweises 
oder Reisepasses.
Für folgende Bereiche gelten 
Notdienste im Zeitraum vom 
27. bis 29.Dezember:
Friedhofswesen: Erreichbarkeit 
unter der Rufnummer 3009-41 
von 8 bis 14 Uhr 
Straßen- oder Kanalschäden: 
Erreichbarkeit unter der Ruf-
nummer 3009-32 von 8bis 12 
Uhr 

FVE  - TSV Lengfeld � 3:2 
Einen ganz wichtigen Sieg konn-
te der FVE im letzten Spiel vor 
der Winterpause feiern. In einer 
temporeichen Begegnung brach-
te Tim Schröder per Kopfball sei-
ne Elf bereits nach drei Minuten 
in Führung. Doch die Gäste aus 
Lengfeld kamen danach immer 
besser ins Spiel und hatten zwei 
sehr gute Gelegenheiten, die Tor-
hüter Steffen Speck in bekannter 
Manier meisterte, der Ausgleich 
in der 19. Minuten war daher 
völlig verdient. Markus Winter 
erzielte in der 26. Minuten mit 
einem direkt verwandelten Freis-
toß die erneute Führung, doch 
Lengfeld glich postwendend 
zum 2:2-Halbzeitstand aus. Nach 
dem Wechsel war es ein ausgegli-

chenes Match, und vieles deutete 
auf ein Unentschieden hin. Die 
Entscheidung fiel in der 72. Mi-
nuten, als sich Jakob Emge auf 
der rechten Seite durchsetzte 
und seine Flanke von Mohamed 
Hakimi zum vielumjubelten 
Siegtreffer verwandelt wurde. 
Mit diesem Sieg belegt der FVE 
nun mit 18 Punkten Platz 11 in 
der KOL.
FVE II - TSV Lengfeld  II �1:0
Auch die 1b kam nach einigen 
sieglosen Spielen wieder einmal 
zu einem Dreier und belegt da-
mit Platz fünf mit 27 Punkten in 
der B-Liga Dieburg. In der ersten 
Hälfte waren die Gäste überlegen 
und erarbeiteten sich ein Chan-
cenplus, dennoch blieb es zur 
Pause beim  torlosen Remis. In 

der zweiten Hälfte war der FVE 
stärker und kam zu einigen gu-
ten Möglichkeiten. Eine davon 
nutzte Neuzugang Osama Nasm 
mit einem herrlichen Kopfball 
zum Siegtreffer.
Damit beginnt für beide Mann-
schaften die Winterpause. Die 
nächsten Spiele finden Mitte Fe-
bruar 2024 statt. 
Der Vorstand lädt an dieser Stel-
le recht herzlich ein zur Weih-
nachtsfeier am 9. Dezember um 
18 Uhr in der FVE-Gaststätte 
und bittet die Spieler um recht-
zeitige Anmeldung.
Damengymnastik: Am 
heutigen Donnerstag (7.) ist 
um 18.45 bis 19.45 Uhr Gym-
nastik in der Sporthalle.                                                      
Sportbegeisterte Damen können 

gerne zum Schnuppertraining 
vorbei kommen. 
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 43. Spieltag: 
In einem Kopf-an-Kopf-Rennen 
konnte sich „Mariechen“ Klaus 
im Stechen durchsetzen und 
kam so zu seinem 6. Tagessieg.  
Weitere Platzierungen: 2.  „Cos-
mos“ Herbert, 3.  „Kugelblitz“ 
August, 4.  „Krollekopp“ Alfred,  
5.  „Wäscher“ Werner,  6.  „Hei-
no“ Hubert, 7.  „Mia-san-mia“  
Dieter, 8.  „Fipser“ Reinhard, 9.  
„Titsch“ Hans, 10.  „Fuzzi“ Emil.
Der letzte Spieltag dieser Saison 
findet am heutigen Donnerstag 
(7.) statt. Eine Woche später am 
Donnerstag (14.) wird ab 18 Uhr 
in der FVE-Gaststätte der „Wür-
fel-Champion 2023“ gekürt. 

FV Eppertshausen

TTC Langen IV – TTC 1� 9:3
Aus den Doppeln ging die 
Mannschaft mit einem 1:2 
Rückstand in die Einzelparti-
en. In diesen bot die Erste den 
Gastgebern starke Gegenwehr, 
musste sich allerdings leider in 
vielen engen Spielen oftmals 
knapp geschlagen geben. Die 
weiteren Punkte für den TTC 
holten Veli Yildirim und Jan-
Ove Dalheimer mit einem sehr 
starken Auftritt.
DJK Mühlheim – Damen 
5:5
Nach einem Sieg im Doppel 
und den Einzelerfolgen von 
Anne Mann und Tanja Schade 
lagen die Damen mit 3:1 vorne. 
In der Folge konnte lediglich 
Michaela Gahler für den TTC 
punkten, sodass Mühlheim auf 
3:4 verkürzte. Anne Mann zeig-
te im zweiten Einzel ebenfalls 
eine super Leistung und brach-
te die Damenmannschaft mit 
5:3 in Führung. Leider konnten 
die Gastgeber aus Mühlheim 
die letzten beiden Einzel ge-
winnen und damit die Partie 
noch ausgleichen. Die Damen-
mannschaft beendete die Hin-
runde damit mit einem Unent-
schieden und spielte eine super 
Halbserie mit sechs Siegen, ei-
nem Unentschieden und einer 
Niederlage. Für den TTC spiel-
ten: Tanja Schade (2:2), Anne 
Mann (3:1), Michaela Gahler 
(3:1), Corinne Schwinn (1:3), 
sowie die Doppel Mann/ Scha-
de (2:0), Gahler/ Schwinn (1:0) 
und Gahler/ Gregor (0:1).
TTC 3 – TV Reinheim � 5:9
In einem sehr engen Spiel ge-

gen Reinheim, wäre mit et-
was mehr Glück durchaus ein 
Punkt möglich gewesen. Ins-
gesamt wurde die Hälfte aller 
Spiele erst im fünften Satz ent-
schieden. Die beste Leistung 
für die Mannschaft zeigte Lu-
kas Schade, der seine beiden 
Einzel gewann. Die weiteren 
Siege für den TTC holten Ro-
bert Schimo, Markus Weiß, 
sowie das Doppel Schimo/ 
Weyand.
TTC 5 – DJK Münster V �9:3
Die 5. Mannschaft schlug im 
Derby die Gäste aus Münster 
deutlich mit 9:3. Bereits in den 
Eingangsdoppeln zeigte sich 
der TTC in guter Form und 
ging in allen Duellen als Sieger 
hervor. In den Einzeln knüpfte 
die Mannschaft an die Doppel 
an und musste lediglich drei 
von neun Einzeln an die Gäste 
abgeben. Besonders hervorzu-
heben sind die Leistungen von 
Anne Mann und Steffen Wich, 
die ihre beiden Einzel siegreich 
gestalten konnten.
Jungen 15 – TV Reinheim 
II � 4:0
Im Pokal setzten sich die Jun-
gen 15 klar mit 4:0 gegen die 
Gäste aus Reinheim durch. 
In der Besetzung Kastanakis, 
Schwinn und Reinecke gab 
man keinen Satz ab und machte 
nach nur 40 Minuten Spielzeit 
den Einzug ins Pokalhalbfina-
le klar. Die Kreispokalendrun-
de findet am 10. Dezember in 
Reinheim statt.
SV Groß-Bieberau – Jungen 
11 � 3:7
Beim Auswärtsspiel in 

Groß-Bieberau setzten sich die 
Jungen 11 souverän mit 7:3 
durch. Bereits die Eingangs-
doppel gingen klar an den 
TTC. Johanna Stoll/ Lukas 
Kraft, sowie Mert Saganci/ Liya 
Müller siegten beide klar mit 
3:0. In der Folge entwickelte 
sich ein spannenderes Spiel, 
in dem der TTC die Führung 
nicht mehr aus der Hand gab 
und am Ende einen verdienten 
Auswärtssieg einfuhr. Die wei-
teren Punkte holten Johanna 
(2), Mert (1) und Lukas (2). Da-
mit stehen die Jungen 11 nach 
sieben Spieltagen mit 7:7 Punk-
ten im Mittelfeld der Kreisliga.
SV Blau-Gelb Darmstadt – 
Mädchen 11�  1:4
Die Mädchen 11 des TTC hol-
ten zum Abschluss der Hinrun-
de einen klaren Auswärtssieg 
gegen Blau-Gelb Darmstadt. 
Lara Hock und Johanna Stoll 
zeigten wie die gesamte Sai-
son eine starke Leistung und 
konnten ihr Doppel gewinnen. 
Im Einzel konnte Johanna bei-
de Spiele siegreiche gestalten, 
während sich Lara in einem 
Spiel knapp geschlagen geben 
musste. Die Mädchen 11 been-
den damit die Halbrunde auf 
einem starken 2. Tabellenplatz 
bei fünf Siegen und lediglich 
einer Niederlage. 
Weitere Ergbnisse
Damen – TG Bornheim II � 7:3
TTC 3 – GSV Gundernh. II � 1:9
TSV Klein-Umst. II – TTC 5� 9:2
Jungen 15 – SV Darmstadt 98 
9:1
Jungen 11 – SG Arheilgen � 4:6

TTC Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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